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Gebietsstand
Dre Angaben fur Deutschland bezrehen srch auf dre Bundesrepubhk Deutschland nach dem Gebletsstand sert dem 3 'l 0 1 990

Dre Angaben fur das frühere Bundesgebiet bezrehen srch auf dre Bundesrepublk Deutschland nach dem Gebretsstand brs zum 3 10 1 990
und auf Berhn-Ost

Dre Angaben für dre neuen Länder bezrehen sich auf dre Lander Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und
ThUnngen ohne Berlrn-Ost

Zeichenerklärung

0
= nichts vorhanden

= weniger als die Halfte von 1 rn der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen
BGBI = Bundesgesetzblatt
FS = Fachserre
KJHG = Kinder- und Jugendhrlfegesetz
R = Rerhe

SGB Vlll = Achtes Buch Sozralgesetzbuch Vlll
SIBA = Statrstrsches Bundesamt

x

-4-



Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Krnder- und Jugendhilfestatr-
stiken ist das rm früheren Bundesgebiet am 1 .1 .1991
und in den neuen Ländern am 3.101990 in Kraft
getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz -
KJHG) a!§ Achtes Buch Sozialgesetzbuch
(sGB Vlll) 1)

Die Statistik der Ausgaben und Ernnahmen vermittelt
einen Überbhck über sämtliche Aufwendungen, die
aus öffentlichen Mitteln für Zwecke der Jugendhilfe
nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz und nach
anderen Rechtsgrundlagen geleistet werden, sowie
über dre entsprechenden Einnahmen.

Die Statistik gliedert srch rn zwei Hauptbereiche:

1. Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und Grup-
penhilfen und andere Aufgaben nach dem KJHG
- SGB VIII

2. Ausgaben und Einnahmen für Einrrchtungen.

Die Gliederung der Einzel- und Gruppenhilfen ergibt
srch aus dem Krnder- und Jugendhilfegesetz. Perso-
nal- und Sachausgaben, Lerstungen fur Berechtigte
und Zuschüsse an frere Träger werden den einzel-
nen Hilfearten zugeordnet. Demgegenüber werden
die Einnahmen für sämtliche Hilfearten in einer
Summe dargestellt, die sich zusammensetzt aus

e Teilnahmebeiträgen
o Kostenbeiträgen und übergeleiteten Ansprüchen,

Erstattungen von Sozialleistungsträgern, Lei-
stungen Dritter und

. sonstigen Einnahmen.

Bei der Erfassung des Aufiryands für Einrichtungen
werden neun Einrichtungsarten unterschieden, die
am Leistungsumfang des SGB Vlll orientiert sind. ln
dieser Gliederung werden neben den laufenden Per-
sonal- und Sachausgaben auch die investiven Aus-
gaben für Einrichtungen der öffentlichen Jugendhil-
feträger sowie die laufenden und die investiven Zu-
schüsse für Einrichtungen frerer Träger erfasst.

Die Einnahmen werden wie die Ausgaben den Ein-
richtungen verschiedener Art zugeordnet und bei
den eigenen Einrichtungen der öffentlichen Jugend-
hilfeträger danach unterschieden, ob es sich um Ge-
bühren, Entgelte oder sonstige Einnahmen handelt.
Außerdem werden die Rückflüsse aus Zuschüssen,
Darlehen und Beteiligungen freier Träger erfasst.

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch So-
zialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekannt-
machung der Neufassung vom L Dezember 1998
(BGBil S. 3546)

Auskunftspflichtig srnd

. die örtlichen Träger der Jugendhilfe,
r die überörtlichen Träger der Jugendhilfe,
. dieoberstenLandesjugendbehörden,
. die fachhch zuständige oberste Bundesbehörde,
r die kreisangehörigen Gemernden und Gemern-

deverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe
wahrnehmen.

Die Bereitstellung der Daten wird durch eine Ab-
stimmung mit den Abschnitten und Unterabschnitten
sowie den Gruppierungsziffern der kommunalen
Haushaltssystematikz) erleichtert. Für die in der Kin-
der- und Jugendhilfestatistik geforde(en detaillierten
Nachweisungen müssen zusätzlich die Sachbücher
herangezogen werden. Durch diese Anbindung an
die kommunale Haushaltssystematik und die vor-
ausgegangene Berücksichtigung des Gliederungs-
bedarfs der Kinder- und Jugendhilfestatistik in dieser
Systematik ist nunmehr ein Ergebnisvergleich der
Krnder- und Jugendhilfestatistik mit der Frnanzstati-
strk möglich

ln der Kinder- und Jugendhilfestatrstik werden nur
unmittelbare Ausgaben - ohne kalkulatorrsche Ko-
sten, interne Verrechnungen und durchlaufende
Gelder - der einzelnen Gebretskörperschaften er-
fasst. Maßgebend ist der Aufwand der jeweiligen
Gebietskörperschaft, der direkt für Leistungen an
den Letztempfänger erbracht wird, nicht dagegen
der Nachweis der haushaltsmäßigen Belastung auf
jeder Ebene der Gebietskörperschaften. Dies be-
deutet, dass grundsätzlich Zuweisungen, Umlagen,
Erstattungen und Darlehen der öffentlichen Haus-
halte untereinander, ebenso wie durchlaufende Gel-
der nicht in der Statistik auftauchen.

Die Finanzstatistik weist demgegenüber die haus-
haltsmäßigen Belastungen auf jeder Ebene (Bund,
Land, Kreis, kreisangehörige Gemeinde) sowie die
zwischen den öffentlichen Haushalten fließenden Fi-
nanzierungsströme nach.

Weitere Erläuterungen sind den im Anhang abge-
druckten Erhebungsunterlagen zu entnehmen.

2)Die ko..unale Haushaltssystematik ist dargestellt in
Mengert, F., Rehm, J. u. Müller, W, Kommunalhaushalt
in Schlagworten , 6 überarbeitete Auflage, Köln 1994.
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Bemerkungen zur Statistik 1997

Dre Angaben können häufig nur durch Schätzungen
den einzelnen gemäß SGB Vlll unterschtedenen
Hilfearten zugeordnet werden. Das gilt insbesondere
für die Personalausgaben der Jugendbehörden
Teilweise wurden diese Ausgaben auch nach dem
uberwregenden Zweck zugeordnet.

ln Hamburg wurden die Angaben nach dem sog.
"Nettopnnzrp" verbucht, d.h., dte Ausgaben wurden
vor rhrer Verbuchung um die auf den einzelnen
Sachverhalt bezogenen Einnahmen des jeweiligen
Trägers vermindert, z.B. die Ausgaben für Kinderta-
geseinrichtungen u.a. um die Elternbeiträge Hier-
durch verringern sich Einnahmen und Bruttoausga-
ben und sind mit den Angaben anderer Länder nicht
mehr vergleichbar, während die "reinen", d.h. die um
die Einnahmen verminderten Ausgaben, in ihrem
Umfang von der abweichenden Berechnungsart
nrcht betroffen sind.

Hinweise zu den einzelnen Ergebnissen

ln den Tabellen 3.1 bis 3.5 sind bei den Ausgaben
fur Einzel- und Gruppenhrlfen die Personalausgaben
rn Spalte 3 zu ernem erheblichen Tetl nicht nach
Hrlfearten aufgeteilt. Die Ergebnisse für die einzel-
nen Hrlfearten in Spalte 1 und 2 der Tabelle 3 sind
daher unvollständig wiedergegeben und sind auch
untereinander (z B. mit Tabelle 2) nicht voll ver-
gleichbar. Nur die "Ausgaben insgesamt" sowre die
"reinen Ausgaben" in Spalte 1 enthalten die für die
Hrlfearten entstandenen Personalausgaben insge-
samt und srnd somit vollständig nachgewiesen. ln
den Ergebnrssen von Bayern sind die Personalko-
stenzuschüsse für Kindergärten freier Träger nach
dem Bayerrschen Kindergartengesetz nicht enthal-
ten. Von allen Gemernden wurden nach diesem Ge-
setz 1997 rund 502 Mrll. DM als Personalkostenzu-
schüsse für Kindergärten freier Träger (als Mindest-
beträge) gezahlt, das sind die Hälfte der in Bayern
rnsgesamt verausgabten Personalkostenzuschüsse
in Höhe von rund 1 004 Mill. DM. Die andere Hälfte
dieser Zuschüsse wurde vom Land getragen.

Weitere Veröffentl ichungen zu r
Jugendhilfestatistik
1) Fachserie 13, Reihe

6.1.1 lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozralpädagogische Familien-
hilfe - jährlich

6.1 .2 Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

6.1.3 Adoptionen und sonstige Hilfen- jährlich

6.1 .4 Erzieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses am 31 .12.1995
- fünfährlich

6.2 Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1996
-vierjährlich

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich

6.3.1 Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

2) Zeitschrift ,,Wirtschaft und Statistik"

Erziehungsberatung 1 991 (8/1 993)

Ausgewählte erzieherische Hilfen 1991
(1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhau-
ses 1993 (7/1995)

Ausgaben und Ernnahmen der Kinder- und Ju-
gendhrlfe 1993 (2/1 996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezem-
ber 1994 (12l1996)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1 994 (4 I 1997)

Adoptionen 1998 (3/2000)

Ambulante erzieherische Hilfen 1995 (711997)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

,,Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
Ost"

Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informie( über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Datenan-
gebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfesta-
tistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Ländern.
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Schaubild 1

Schaubild 2

Oeutschland
Ausgabcn und Elnnahmcn dcr Jugcndhillc

Ausgaben 1 997 nach Leistungsbereichen

[--]] Ausgaben tür
Ernnchtungon

l-] Ausgaben für Einzel- und

- 
Grupp€nhilfon sowie andoro
Aulgaben nach dem SGB Vlll

V77) Sonstioa Ausoaben ernschl.
^ eer*iatausgäben der Jugendhitte-

vo.waltung sowie Personalausgaben,
dle nicht nach Leistungsb€reichen
zugeordnet worden sindSonstige Ausgab€na (9,5%)

Eingliederungshilfe lür
sselisch behinderte
Kinder und Jugendliche (1 ,1%)

Hilfe zur Ezrehung,
Hilfe tür junge Volliähngo,
lnobhutnahme (23,9%)

Tages€inrichtungen (56,4%)

Weit€re Le6tung"O.r";"6stl (2,0%)

Jug€ndarb€it O,2%)

Jugcndhrltcvaildlung sowa Pcrsondausgab.n, dic nicht nrch Lcistungsbarcichan zugordnct wo(d6n Jnd

§rtsh$h.r Bund@t 99 - 06 - O/ßa

Oeutschland
Ausgabcn und Einn.hmon dcr Jugcndhilfc

Ausgabon für Einzel- und Grupp€nhilron 1997 nach Ausgabe- und Hiltoartan

Ausgtrb.ütcn 11'43 Mrd' oM 
Hifiortcn

3,1 (6,7%l

Förderung von Kindern
in und

tn 1

Hille zur Eziehung,
Hille lür junge Vol[ährige

und lnobhutnahme (65,0%)

Eingliedorungshilto rür
seelisch behinderte

Kinder und

Sonstigo laufende und

Förderung der Eziehung
1

der freien 3,2

--täff

_llTfTTTfd

-r.:;iEEEEEEy+:,TTTTT7

in do. Familio

Statstrsches Bundesamt. Fachserre 13, R 6 4, 1gg7
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Deutschland
Aurgabcn und Einnahmcn dcr Jugcndhilfc

Ausgabon lür Einnchtungon 1997 nach Ausgabe- und Einrichtungsart€n
Mrd OM
22

2'l

20

r9

18

17

r6

15

1'l

13

t2

l1

r0

Einrlchtung8artcn

- 

Übrige Einrichtungen

- 

Einrichtungen der Hilfe zur Eziehungr)

] Einrichtungen dor Jugondsozialarbsta
I
l_ Eziehungs-, Jugend- und

Familisnberatungsstsllsn

- 

Einrichtungon der Jugendarbeit

- 

Tageseinrichtungen f ur Kinder

t

7

5

1

3

1

0

1 60 70 Eol*
Zuschüsse für

1@%

P€rsonal- lnvGtivo Sonstigo
ausgab€n Ausgabon laulendo

Ausgaben
Ernnchtungen
lreier Träger

Ausgab€n für Bigono Einrichtungen
der öttentlichen Träger

I ) Anlchl Ermchtungof, dJ Hrll. fur lunga Volldhnga sowrc fu, dra lnobhutnahma - 2) Jugondwohnhcmc, Schulcrhamc, Wohnharma für Auszubldondc

Strtrltsh.r Bundamt gg - OG - (xlt6

Schaubild 3
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Schaubild 4

Oeutschland
Ausgaben und Einnahmcn dcr Jugcndhilfc

Reine Ausgaben 1997 je Einwohnert)

von ... bis unter . DM

300 - 400 7T coo - soo V7v soo - w E ooo und m€hr

o

zu Brcmen

1 ) BdolkJungsstand: Ourchschnrn dcs Jahrcs 1 997 - 2) Ohnc Porsonalkostmzu$husaa fur Kndargönan tred Tralgcr nach dam Brycnschcn Kindcrgartangosat2.

Schleswig-
Holstein

Vorpommern

Anhalt

Hesssn

Baden-
Württemborg

BaYemz)

Stntdr$ho

Stahstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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Deutschland

Ausgabcn/E innahmen

Ausgaban insgssaat

davon !

Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhrlfe 1997

'l Insgesamt nach Trägergruppen

Davon nach Trägergruppen

4 963 S'77 I 296 144

ober§te
Eundes-
behörds

für Hilfen und Einrrchtungsn öffEnt-lichsr Träger . .:... ,. . . ...
dar. PsrsonalausgabEn

für die Fördsrung frEier Träger

Elnnahnen tnsgEsant

dar. GEbühren, Entgelte, Te:,lnehmer-
beiträge

RelnE Ausgaben

Ausgabon insgesant
devon:

für liilfen und Ernrr.chtungen öffEnt-Ilcher Träger

dar. Personalausgaben

fiJr die ForrCerung freier TrAJer

Ernnahmen rnsgesarnt

dar. Getihren, Entgelte, feiln€haer-
berträgE

REine Ausgab€n

34 252 159

24 503 957

72 520 268

I ?ß 202

3 722 224

2 109 030

30 529 931

100

7L,5

36,6

28,5

10,9

612

89, 1

1000 Dit

19 952 632

14 336 973

6 021 625

s 615 659

2 029 034

923 518

17 923 598

Prozent

100

859 703 179 703

179 703

17S 703

100

100,0

3 630 821

1 683 083

I 33E, 155

n7 2fi

6 500

4 794

1 795

7 374

981

6 921

924

516

220

508

844

636

35

2t
424

2L

4

838

238

0{3

1155

470

234

23q

100

4r1

214

95,9

2r5

0r5

97,5

71,9

30,2

2A,t
70,2

199 rß3

4 866 760

100

73,1

33,9

25,9

6r0

4r0

94,0

100

78r4
57, A

21,6

16,6

11 ,8
83,4

100,0

4r6

89,8

Insgesamt
Jugendämtsr J usEnd-

ämter

Landes-
.krEisangehö-
rigs GEneinden
ohnE eigenes

Juoendait/6e-
melndeverband

oberste
Landes-
J ugend-

bshördE ( n )
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Deutschland

Art des LerstungsbsrBichs

Juosnd6rbeit--EIlüäi:-üio' öiüilä"hii iä;
Einrichtungsn

Juoendsozialarbert ........
Einzel- und Gruppenhrlfen
Einrichtungen

Allgemeine Förderung der Familre
EinzEI- und Grupp€nhilfen ....Einrichtungen,...,,.,

Unterbringung von l.lütteryr oder Väternmit ihren(n) Kind(ern)
Einzel- und GruppenhilfEn .....
Einrichtungen

Hilfe zur Erziehung, Elngliederungshilfefür seelisch behinderte KindEr und
Jugendliche, Hilfe für Jung€ VollJährLge
und Inobhutnahn€
Einzel- und Grupp€nhilfEn ....
Einrichtungen

HitarbertErfortbildung
EinzEl- und Grupp€nhilfsn ....
EinrichtungEn

Sonstige Ausgaben
Einzel- und Gruppenhllfsn ,,..
ErnrrchtungEn

Ausgaben insgesant 1) ..,.,
Einzel- und Grupp€nhilfen ....i.,ri,....
Einrichtungen

Juoendarbeit
Einzel- und
Einrichtungsn

Juoendsozialarb€it .....,..
Einzel- und Gruppenhilfen
Einrichtungen

AllggltEine Förderum d€r Fanilie
Einzel- urd Grufnhilfen .....
Einrichtumen

Vätern

Tag€seinrichtungen ftir
Einzel- urd Gnippenhi
Einrichtumen .......

Hilfe zur Erziehung, Eimliecterumshilfsfiir seelisch behinderte Kinder und
Juqsndlich€, Hllfs fi..lr Junge VoIUähr1gs
und InobhutnahEinzel- und Grupp.nhilfen

inrichtungBn

Kinder ..lfen ...

E
E

Ausglben insgesat 1)......
Einzsl- und Gnrmsnhilfsn
Einrichtungen

1) Ohne Personalausgaben der Jugendhilteverualtung von 1 363 gg7 DM

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1gg7 -il-

Ausgaben und Ernnahmen für dLe Jugendhllfe 1997

2 Ausgaben lnsgesant nach Leistungsbereichen

oavon nach Trägergruppen

oberstE
Bund€sbehörde

1000 otl

2 470 835 L 240 A25
760 902 354 414

1 709 933 886 411

76 030
57 530
18 499 I 607

8 598 679

333 511
12S 31q
208 297

t79 '736
135 4s7
4S 279

24 197I S38
14 259

I 125 502
1 000 333t% 770

297
258

4 680 836
2 057 470
2 623 366

8 5S7
3

8 593

7 583 407
32 359

7 551 038

23 190
7 450

15 740

15 069
4 !r4

10 955

19,3
7L,l
13,6

2r7
8r5
2r0

lr8
4r8
1'4

0,0
0,0

47,6
0r5

52,9

140 379
126 653
t3 726

20 930
20 930

2 870
2 8?0

166 3:t5
51 494

704 442

58Sl 583
93 027

495 557

13 308 294
1 116 358

18 191 935

20 830
7758

73 072

4 2732 404I 869

7A2 280
120 795
61 1183

83 74L
64 690
19 051

{26 366
292 39t
134 575

L27 240
81 1116
116 135

5

5

409 289
423

408 866

2 206
1 912

294

71{ 049
521 809
792 240

725
129
595

0115
813

7r!
611
7,9

3r8
6r5
1r7

0'5
0'5
0'5

017
3,2
0,7

100
100
100

E

,9

65 222
55 61s

558 888I 039 792

2

2

I 536 164
7 736 099

740 064

0
0
0

2L6 279
787 902
42A 317

14 St)l
8 411

7
6

5 890 181 855 6 6St8684 {83 6 698
5 206 LAt 372

40 141
12 491
27 650

t 625 ztg
1 035 592

58S 626

32 AA8 272
11 1129 8511
21 458 418

5
7
0

4
7
2

6,
8,

1r3
216
0r6

or2
0,5
0,1

58,7
9r8

84,8

28,0
68,2
314

0r1
0'10rl
4r99rl
2r7

100
100
100

0,3
5,4
0,2

0r1
l17
0r0

7 254

7 254

1r6
1r8

3r7
4,2

I
3
5

7 508
347

7 151

54 080I 755
44 325

859 703
86 437

773 266

664
604

60

59 395
4 514

54 881

55,1
8,t

I 572I 572

179 703
754 722
20 980

1I
4

6
2

78
79
65

l1
13

77

6 580

I 219 126
760 938
458 188

18 893 746I 984 317s 909 429

Prozent

6r6
3r9
8,9
lro
1r3
0r6

0r4
0r7
0,2

0r3
0'5
0r1

81,1

32 232

a 274 244
742 9078 131 376

91,7
22,7
92,9

I
5I

0
0
0

0r0
0r 1l
0'0

0'1
0'0
0r1

45,5
612

58
25
83

0t
0

0
4
5

24,0
118,6
4'8
012
0,2
0r3
612

12rG
112

100
100
100

0
0
0

38,2
75,6

413

0r1
0r1
0rl

100
100
100

21,2
0r6

2305

0r9
0r{
0r9
6r3

11,3
5r7
100
100
100

6

4r0

311,6

0r9
1r0

4,6
r00
100
100

Insges6mt
Jugendämter j ugsndämtsr

Landes-
krersangehd-

rige Gsneinden
ohng eigenes

Jugenda,nt/Ge-
,neindeverband

obsrste
LandesJ ugend-

behörde( n )

tlitarb€iterf ortbildung
Einz€l- uricl GnJpp€nhilfen .........
Einrichtumen



Deutsch land

Ernnahnen

Einnahn€n insg€sant

Ausgaben

Art der Hrlfe

ArJsg6osn

Jugerdarb€it

Jugendsozralarbeit ...
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz ..
Allgsmine Förderung der Erzrehung in
der Fanrli€ ... . ,. ;.

Ausgaben und Ej.nnshmen für die Jugendhilfe 1997

3 Einzel- und Gruppenhrlfen und andsre Aufgaben nach dem SGB VIII nach Trägern

3 1 Insgesamt

1000 Df,l

Davon Einnehmen

889 828 55 795 704 379

Davon Ausgaben fif

Insgesant

73 765
8 S09

40 334
8 117

16 405

sonstigs Einnahmen

r29 654

Förderung
der

frEien Träger

1163 654
720 007
58 963
37 762
a4 274

162 649

70? aaz
L3 047
27 574s 158

57 079

120 620
33 554
22 064
12 505
7 941

4q 557

297 247
s5 510
89 975
25 779
7 941

118 0q1

760 902
175 516
148 940
63 541
92 215

280 6S0

Beratung in Fragen der Partn€rschaft,
Trgnnung und Schetdung soHie Beretung
und Unterstützung b€r dEr Ausübung
dgr Personensorge ...,

GEn€insaE Unterbrrngung von Müttern
odsr Vät8rn mrt rhrem(Ä) Kind(ern) ,,.,..

?92 397

77 255

81 1116

75 438

57 530

16 137

4 852

1418 035

28 699

58 698

65 717

56 785

75 777

4 851

49 724

20 641

q4 662

64 644

7 024

5 515

2 rr2

30 373

tt 474

116 913

s s98

2 674

67 933

8 057

z aöz

I 073

2 445

263

L25

144 357

E2 s57

22 4ß

I 721

745

361

I

540 038
517 304

342a
19 306

Betreuung urd Versorgung des Kindes 1n
lbtsltuationsn

untertützung b€i notäendrger Unter-
brrngung zur Erfüllung dei Schulpflicht

Hilfe zur Erziehung
andere liilfen zur ErzlEhung ....institutionelle Beratung ,,.. ...
soziale Gruppenarbert
Erzr.ehungsb€istand, Bstreuungshe
sozialpädegogische Famil ienhilf e
Er:zishung in einer Tagesgruppe .
vol lzeitpf lege

1 331 236
1 116 358

188 892

25 985

6 599 323
65 683
90 025ß ??a

119 177
295 407
1165 606
916 160

15

7S1 198
599 054
185 1tS4

6 680

3St7 s86
57 778
49 826
3s 920
91 462

200 s31
45S 646
912 327

126 156
80 051
43 370

2 735

5118 678
422 t62
723 647
'2868

116 365
96 841
18 4116

1 078

20L 737
7 905

40 19St
12 308
27 775
9{ 975
5 960
3 834

L6? 34?
10 s31
72 676
5 771

58 1186
153 171
93 834
77 77L

21 3§

347 699
775 494

342 037
22 005
37 150
8 761

32 976
47 240
18 113
59 717

4 888 207
24 842

HEm€rzj,ehung; Erziehung in Einer
sonstrgen b€treuten l.lchnforn

intensive sozialpädagogische Einzel-
betrEuung

lfer

;; ;;;;_

4 454

t44

364

695

135

55

25

74

136

t2

744

2t6
17 U9
10 540

674

363

570

837

370

509

357

513

545

491

5116

562

854

027

qqß
742

363

695

774

53

2S

65

131

11

130

1S1

3 922

045

151

140

294

165

406

391

540

032

807

246

0s7

098

105

10

7

18

7

52

23

50

t27
3

14

126

s92

196

859

250

870

623

804

431

520

541

052

034

775

597

3 533

85

344

664

96

767

013

500

472

030

709

1ß

11

11

10

oaz

279

390

556

5L2

603

960

020

{91

814

437

313

715

629

271

q30

539

2G5

103

966

972

572

684

26t

465

758

5

2

1

?

8

5

seel ischbehindertE

Hilfs für Junge VoIIJährige ....
Vorläufige l{aßnahm€n zu.n Schutz von
Kindern und $gEndlich€n .....

Hit.irtung rn Verfahrgn vor den Vorrnund-
schefts- urld den Farrliengerichten ,,.,

Ernglied€rungshrlfB für
Kinder und lg8ndlrche

Adoptronsvemittlung .. .

üit {lrkung in Verfahren
gerlchtsgesetz

Anrtspflsgschaft, Antsvonundschaft, Bsi-
stambchaft

l'lltarbe iter!ortbi ldung

Sonstige Aufgaben des überörtlichen
rragers .

Ausgaben für sonstige llaßnafmen soHsitnicht zuordenbsr ......
Ausgaben insgssamt

REine Ausgab€n insgesert

22

3 941

108 415

27 008

6 856 786

5

3

4

7

37

1 572

14

25

1 507

Insgesant
Teilnahnebsiträge

Kostenbeiträgs und
übsrgeleitete Ansprochs,

trstattungan von
Soz iaI leis tungs trägern,

LEistungEn Drittsr

Hilfen der öffentlichen Träger

zusanmen
Personal-
ausgaben IUT

Berechtigte

( Geld )
Leistungen

sonstige
laufEnde

und
einmal igE
Ausgaben

-t2- Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997



Deutschland

Ausgaben

Jugendarbe]'t
außerschul

Einnahmen insgesamt

Einnahnen

Ausgaben

Art der Hilfe

Ausgaben und Einnahmen fijr die Jugendhilfe 1gg7

3 Ernzel- und GruppenhilfEn und andere Aufgaben nach den SGB VIII nach Trägern

3 2 Jugendämter

1000 Dt',|

Davon Einnahmen

790 673 39 503 549 439

Davon Ausgaben für

sonstige Einnahmen

101 731

Förderung
der

freien TrägEr

ische
Kinder- und
intern6tronale
Mitarber'
sonstigE

Jugendsozialarbeit ...
Erzleherrscher Kinder- und Jugendschutz

Allgeneine
der Famil

FördErung der Erziehung in
ie

Kindsrn in T'agesernrich-

in
1n B
Förderung .

65 727
7 950

35 770
7 586

78 925
23 210
73 572s 391
7 485

25 427

199 103
39 25S
63 567
19 8147ß5
68 878

354 1114
6A 744
9S 773
23 732
L2 740

150 026

5qI
74

?

1s5 312
29 1185
36 106
3 318
5 255

81 148

451
09s
{t8583!

t ,. t4 420

30 327

I 838

46 913

I 998

2 675

29 031

11 040

6 642

Beratung in Fragen dgr Partnerschaft,
Trennung und SchEj,dung so{ie Beratung
und unt€rstützung bei der Ausübung
der Personensorge ....

Gemeinsan€ Unterbringung von Htlttern
odsr Vätern nit ihrefi(n) Krnd(ern) ,.....

Betrsuung und V€rsorgung dEs Kindes in
llots ituat ionen

UntErstützung bei notHendiger Unter-
bringung zur Erfüllung der Schulpflicht .

Förderum von
tungen und in lege

120 796

31 589

64 890

75 267

55 515

16 110

4 780

80 181

24 ß!

55 923

65 705

54 917

15 751

4 778

38 819

17 83S

43 735

64 635

6 936

5 507

2 03S

2 350

40 516

7 707

a 767

I 562

698

aEo

1

18 144

5 625 545

118 863
33 509
1 536

13 818

720 A37
558 888
1113 805

L66 A?2
7 027

29 898I 296
25 6?A
91 0S7
5 790
7 777

45 516
79 1115
40 532
88 638

261 357
435 260
422 772

61 715
58 19728ß

670

324 5.2t
1 554

12 568
2 306

30 910
123 910
63 933
13 382

526 560
400 449
723 28

2 843

4 427 587
21 551

21 388

-
347 69St
754 662

83 700
66 733
16 154

813

302 874
21 380
35 580
a 542

32 100
116 350
17 837
52 950

67L 974
525 378
t42 269

s 327

458 722
44 1195
49 2ß
32 236
63 010

770 260
429 ß9
820 995

I 070

1 069

?ß

125

7S 180

714

5 157

11 556

7 434

601

930

5 020

3 4!t1

2 58Sl

Hilfe zur Erziehung
andere Hilfen zur ErziEhunginstitutronelle Beratung ..
soziale Gruppenarbelt .:.,
E;ri;hünö;bEi;Iä,0, -rieiiäüünöaÄäi iä;' : : :
sozialpädagogische FemiliEnhilfe .. . , ,..
Erzlehung in einer Tagesgruppe
Vol Lz€itpflege
HeinerziEhung; Erziehung in elner
sonstigen betreuten l.bhnfonn

intensrü€
betreuung

sozialpädagogische EinzEI-

Eingl iederungshilf e für sesl ischbehindertE
Kinder und Jugendliche

Hilfe für Junge Vol]Jährige ....
Vorläufige Haßnahmen zun Schutz von
KindErn und Jug€ndlrchen ....,

Mitr{rrkung in Verfahren vor dem VotrilJnd-
schafts- und dBn Fanilisngerrchten ......

MoptronsvErflittlung .

I'litHirkung in Verfahren nach den Jugend-
gerichtsgesstz

Antspflegschaft, Antsvorrrundschaft, Bei-
stEndschaft

l.titarbeitsrf ortbi ldung

Sonstige Aufgab€n
Trägers

des überörtlichen

Ausgaben für sonstige l4€ßnEtmen soheitnicht zuordenbar ...,.
Ausgaben insgEsant
Reine Ausgaben insgesamt

3 755

96

358

691

112

55

?4

73

133

I

1160

864

808

480

068

451

731

410

206

411

3 753

s5

357

690

110

53

23

65

130

8

s44

057

708

9q5

809

3118

755

1149

655

238

3 597

84

34{
562

95

408

85S

500

768

755

1 517

L 797

1 100

535

I 25§r

2 103

st66

7 951

2 550

173

77 356

I 420

7 041

t6 622

7 2?0

52 7ß
22 A35

60 1129

127 764

1 708 3 941

184 4115

8 9811 317

8 193 644

164 1167

8 50S 585

127 426

1 334 605

Insgesamt
Te i lnahnsbe rtreJE

Kostenbeiträge und
übergeleitete Ansprüchs,

trstattumen von
Sozia I leis tunosträgern,

Lerstungen 0ritter

Hilfen der offEntlichen Träger
Insgesamt

zusarrrEn
Personal-
ausgaben

( 6eld )
Leis tungen

für
Berechtigte

sonstige
laufendE

und
einmalige
Ausgaben

Statrstsches Bundesemt, Fachserre 13, R 5 4, 1997 -13-

26 050

6 652 571

16 991

522 409

19 978

47q 732



0eutsch 1 and

Einnahmn

Einnahnrn insg€sart

Ausgaben

Art dsr Hrlfs

Ausgab€n

Jugendarbert
außerschulr.sche Jugendbiiäüä' : : : . : : . : . :
Krncler- und Jugenderholung ...
internat ional0 "Iro€ndarbeitt{itarÖeitsrf ortbi Idung
sorrstige Jug9ndarbsit

Jugendsozialarb€it,..
Erzreh€rischsr Kinder- und Jugenclschutz ..

der Erziehung ln

Ausgaben und Ernnahmen für die Jugsndhilfs 1997

3 Ernzel- und Gruppenhilfen und anders Aufgaben nach dsm SGB VIII nach Trägern

3 3 Landeslugendärnter

1000 Dl.t

oavon Einnahmen

82 060 6425 54 281

Davon Ausgaben für

Insgesamt

sonstlg€ Einnahilen

21 353

FördErung
dEr

freien Träg€r

26 560
3 567

s9
2 873

95
13 926

725 374
45 253
8 305
4 524
2 194

65 034

I
3

2

2

s8 75{
4r 686
a 207
1 6511
2 099

45 108

18 335
1S7

569

225
370
99

304
95

358

46 S85
8 105

38 880

Ib

Berltung in Frrgsn
Trsnnung unc, Sche
und Unterstützung
dsr Pgrsonensorgc

der Prrtnerschaft,
idung soHie Beratung
bsr cler Ausijbung

135 457

34 054

s 938

1 912

62 238

2 886

2 199

1 865

6 082

1 844

498

17 568

56 139

7 042

113

7 773

629 902

45 501

5 219

2 6?4

2

26

1 893

? a37

19 512

000 137

'73 219

31 169

7 740

5 111

474

309

20 701

1 587

4792
GEln€lnsarE Unterbringung von l.{rüttern
oder vätern mrt ihren(ä) Kind(ern) ......

des Kindes in

Unterstützung ber, notr€ndigsr thter-
bringung zur Erfüllung der Schulpflicht

Hilfe zur Erziehung

intensiüe
batr€uung

sozlalpäragogische E inze.l-

E j.rE I Isderurigshi I f e
Kindsr urrd JrJgendl

Hilfe für Junge Volljährlgs ..,.
Vorläu!lgs tiaßnahmn zl5r Schutz von
Klndcrn und Jugcrdlj,chsn .....

üit{lrkung in Verfahren vor dsrn Vornund-schlfts- und den Fülllgngerichten ......
Arlopt ionsv3nnittlu/'rg .

l,lltr{irkung rn Verlahrsn nrch clen Jwond-
9€rlchtsgesetz

Arütsp! I.opch.ftstrndschlft .. , Antsvonrundschaft, 8gi-

lrltrrb. I tsrf ortbi Iclung

+n9tig. Aufg.ben c,es überörtlichsnrragers.
Ausglbcn für sonstigs t{aßnatuEn soHeitnicht zuotüenbar ......
AtJsgaben insgesant

25 043
22 624
2 163

ß7
39 203

425
366
202
860
8S4
259

6 750

87 397
1t6 097
41 011!l

257

938 40S)
13 111

473
3 610

2A 4%
30 155
30 151
91 310

570 048
521 80S

42 449

5 391

965 518
73 244
t0 77L
7 598

30 520
34 010
30 330
93 365

15
15

60
3

369
36:

482 6s1
s75 7tL

1 806

5 134

28 10S)
13310ffi

3 S88
2 084
3 855

169
2 056

8:t8 586I 205
107

3 408
27 576
29 267
29 901
63 72q

620

^r_

für seslischbehinderte
iche ...

699 197

47 ß2

5 738

4 025

24 052

50

614

I 095

3 331

3 129

1,q4 5,!t5

26 883

2 057 470

I 975 411

2

130

24

1 293

594
q7

5

q

3

085

068

429

o%

35r

50

61a

83

369

SN'

2§

ß7
931

27 424

423

209

921

403

47

587

83

36!t

0115

034

654

707

1

1

L4

4

105

20 836

38 3s9

744

2 t04

275

108 415

301

188 685

2

r{

2

763

0t2

$2
191

6t
416

540

Insgesant
TEiInahmEb€iträgE

Sozial lElstunÖsträgern,
Leistungsn Dritter

lostBnb€lträge und
übsrcelel.tete Ansoruche

Erstattungen Uon

Hrlfen der öffEntlichen Träger

zusarnen
PErsonsl-
ausgaben

(GEld )
Leistungen

für
BerechtigtE

sonstige
laufende

und
einmalige
Ausgaben

Rein€ Ausgab€n insgesait ...

-14- Statrstsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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Einnahnen insgEsa,nt .

Deutschland

Ausgsben

Jugendarb€it
außErschul
KindEr- und

Mi

EinnatIIEn

Ausgaben

Art der HilfE

Ausgaben und Einnahmen für dre JugendhilfE 1997

3 EinzEI- und GruppenhllfEn und andere AufgabEn nach dem SGB VIII nach Trägern

3 4 Kreisangehörige GEmeindgn ohne elgenes JugEndamt/Gemerndeverband

1000 0N,4

Davon Einnahnen

15 598 I 864 659

Davon Ausg6b€n für

32 356 I
5 1115I 490 4

sonstige Einnahnen

5 0711

ische

le

039
958
5611
s31

118

67 980
10 765
25 135
2 463

260
28 956

93 027
14 136
32 534
3 512

983
789
260

L6 672 1 986

36

27 545
3 662

12 081
1 5,113

10 298

753

5b5

7A

3

17

Förderung
dsr

freien Träger

% 047
3 371
7 1100

749
723

72 804

2 195

570

2 717

t 4t 761

7 7SA

7 734

2 404

I 386

142 907

127 309

5 563

I 164

287

3

77

I 107

107 079

4 774

801

161

327

107

47 874

Jugendsozialarb€it ....
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz ..
Allgemeing Förderung der Erziehung indsr FamlliE ......:.

Gemeinsans Untsrbrinqum von llittsrn
oder Vätern mlt ihrem(n) Kind(ern) ......

Betreuung und Versorgung des Kindes int\btsituationen
Unterstützung b€i notHendiger Unter-
bringung zui Erfüllung de; S,chulpfticht .

24163

3

657

15 529

3113

,4!l 876

159

278

!15 828

28 23A
27 ß5

53€l

234

240
t72

5
57

9

5

19

581
369
624

588

3ß
225I
a2
:
5

1

33
32

5
4

7
7

509
372
t29

2

Förderung von Kindern in Tageseinrich-
tungEn und. in.TagespflEgeln r agelrernr:.chtung€nin TagBspflege ... 4.....
Unterstützung selbtorganisierter
romErung

Hilfe zur Erziehum
anclere Hilfen zur Erzlshur€institutionelle Beratung ..,............
soziale Grupp€narb€it ..,.....
Erziehungsb€istand, BetrEuungshelfEr . . .
sozialpädagogische F-irilienhilfe .......
Er?iEhung in einer Tagssgruppe
Vollzeitpflsg€ ...... :.
Heinerziehung; Erzishum in siner
sonstigen betreuten l5hnfom

intensive sozialpäJagogische Einzel-
betreuung

8

5

5

7ß
345
:t80

25

.

6
6

13 980
13 71lst

30

201

2ß
\t2_

57
9

5

3

I

4

3llEl
slolt

86

3511

85
53
3

24

:
I

Einglisderumshllfe lur s€slischb€hindsrtc
Kind€r und $gendliche

Hilf€ für Junge VolljährigE ..
Vorläuf 1ge l,,laßnalltien a,rr
Klndern und Jugsndlichsn

5

327

24

331

Schutz von

0

4

0

4

0

0

27

4

:
0

I

ilitHlrkung in Vsrfahron vor dsr Vorrund-sch6fts- und don Faiillongerlchten ......
Adoptlonsv€rnlttlung . .

üitr{irkung in Verf8hrgn nach d€rn Jugsnd-gerlchtsgesBtz
turtspflsgschrft
standschaft .. , Arntsvo!:rilJrdschaf t, Bel-

tlitarbeit€rfortbi ldurq
Sonstige

r ragsrs
Aufgeben des üb€rörtlichsn

Ausgaben für sonstige iLaonrtilnn soi€ltnicht zuorügnbar ......
Ausgaben insg€sait
Reine Ausgaben insgesait

N598604 0 309

Insgesamt
TEilnahmebeiträgs

Kostenbeiträge und
ob€rgelEitetB AnspriJche,

Erstattungen von
sozial lBistungsträ{rsrn,

LEistungen Drltter

Hilfen dEr öffEntlichen Träger
Insgesant

zusamnen
Personal-
ausgaben

( 6etd )
Leistungen

für
Berechtigte

sonstige
Iaufende

und
Einmalrge
Ausgab€n
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Deutschl and

Ernnahnen

Ernnahnen insgesamt ...

Ausgaben und Ernnahnen für die Jugendhrlfe 1997

3 Ernzel- und oruppenhLlfen und andere Aufgaben nach dem SGB VIII nach Trägern

3 5 oberste Landesjugendbehc,rde(n)

1000 or.t

D6von Elnnahm€n

1 497

Davon Ausgaben für

2

sonstige Einnahnen

1 496

Ausgaben

Art der Hilfe
FonJerung

der
freien Träger

Ausgaben

Jugendarbei.t
äußerschulrsche Jugendbildung
Kinder- und Jugenderholung ...j.nternationale JugendarbEit
Mltarbe rterf ortbi ldung
sonstr.ge Jugendarbeit

61 494
14 705
8 325
4 265

10 329
23 870

3
1
1

605
s18
075
229
101
242

53

167

249

1 114
82S
63
27

101
101

52

158

267

72

57 889
72 786
7 251
4 035

10 224
23 588

491
089
072
208

181

,:

23

-

2L5

100
16
16
16
16
16

2
1
1

Jugendsozialarbert ...
ErziEherrscher Krnder- und Jugendschutz ,.
Allgemeine Förderung der Erzrehung rn
der FeirI:.e

Eeratung rn Freggn
TrEnnung und Sche
und untarstutzung bel-dEr Ausubung
der Personensorge ..,.

Gem€rnsaflr€ Unterbrj.ngung von l{üttern
oder Vätern nrt rhrem(n) Krnd(ern) .,....

Betreuung und Versorgung des Ktndes rn
l'bts ituetionen

Untsrstutzung be:. notHend),ger Unter-
bringung zur Erfüllung dEr Schulpflrcht

itilfe zur Erztehung
andere Hilfen zur Erzrehung

Ernglrsdsrungshtlfe für sEelrschbehinderte
Kinder und Jugendliche

HilfB fur Junge VoIIJährige ....
Vorläufige Maßnahmen zun Schutz von
Krndsrn und JugEndltchen .....

l{rtHrrkung ),n VerfehrEn vor den Vorfiund-
schrfts- urd den FaillisngerichtEn .....,

Aclcptionsvennittlung .

Hitr{irkung rn Verfahren nach den Jugend-
gErichtsgesetz

Antspflegschaft, Antsvorflundschaft, Bel.-
standschaft

Hitarbeiterf ortbr ldung

Sonstige Aulgaben des Uberortlichen
Trägers .

Ausgab€n fijr sonstige Maßnahnen soHeit
nicht zuordenbar ...,.

7 {50

2 307

4 774

1

10

22

7 397

2 139

3 824

dEr Partnerscheft,
rdung sor{ig Beratung

88

88

8

8

72

58S
113
513

72

3 899
q23

1 513

1 883

239

100
16
15
3S
16
16

lb

16

3 447

86 437

84 940

1 055

11 504

s88

5 011

3 113
111

3 477

1 613

1 863

310
319

1 853

275

100
16
16
15
1b
15

4

lb

tb

16

16

245

8

72

8

8

347

I
8

8

8

11

8

72

I

8

33

245

311122

467

6 492

2 792

74 933Ausgaben insgesant .....
Rgine Ausgab€n rnsgesant

Insgessmt
TeilnaMebei träge

Kostenbeiträge und
überoeleltete Ansoruche

Erstattungen üon
SoziaI lEistungsträgErn,

Lersturqen DrittEr

Hilfen dsr öffentlrchen Träger

Insgesant

zusannen
Personal-
ausgabEn

(GEld )
LEis tungen

für
Berechtigte

sonstige
Iaufende

und
einnaligE
Ausgaben

- t6- Statrshsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997

Vo I lzer

b€treuung

, Betreuungshelfer ...Familienhilfe.......
Tagesgruppeelner

in einer
inzel-



oeutschland Ausgaben und Einnahmen für dre Jugendhrlfe 1997

3 Einzel- und Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem SGB VIII nach Trägern

3 6 oberste Bundesbehcirde

1000 Dl.1

Davon Er.nnahnen

Davon Ausgaben für

Einnahnen

Ausgaben

Art der HilfE

sonstrge Einnahmen

Einnohmen rnsgesamt

Förderung
der

freiBn Träger

Ausgaben

Jugendarbeit
außerschutische uugEnooiiäüiö' : : : : : . : : : :
Kinder- und Jugenderholung ...
internationale Juoendarbeit
Mitarbeiterfortbildung
sonstigE Jugendarbeit

126 653
32 679

28 006
65 963

t26
32

2A
65

853
679

006
s6:

JugEndsoziElarb€it ..,
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Allgemeine Förderung der Erziehung in
der Fanrlig

Beratung in Fragen dsr Partnerschaft,
Trennung und Scheidung sor{ie Beratung
und Unterstützung bsi der Ausübung
der Personensorge ....

Gsneinsame Unteltringung von Müttern
oder Vätern mit ihren(n) Kind(srn) ....

Betreuung und Versorgung dES Kindes in

20 930

| 572

20 s30

I 572

lbtsituetionen ....;
Unterstützung bei notr€ndiger Unter-
bringung zur ErfüIlung der Schulpflicht

6
6

870
819

2
2

698
698

2
2

870
8r9

698*:

-

Hilfe zur Erzishung
andere Hilfen zur ErziEhunginstitutionelle BEratung

6
6

soziale Gruppenarbeit .:.
EiziönünöiuäiJtäno, -deiiörün;;häiiäi' 

: : :
sozialpädagogrsche Fanilienhiug .......
Erziehung in einer Tagesgruppe
vol lze itpflsgs
Heimerziehung; Erzrehung in einer
sonstlgen betreuten l{ohnforfi

intensiüe sozj,alpädagogische Einzel-
betrGuung

Eingliederungshilfe für seelischbehrnderte
Kinder und Jugendliche

HiIf€ für Junge Vcluährige ....
VorläufigE l,laßnahmen zufi Schutz von
Kindsrn und JugsndlichEn .,...

l,litnlrkung in Verfahren vor den Vonnund-
sch6fts- und clen FariliEngerichten ......

Moptionsvsrfiittlung ,

Mitxirkung in VerfahrEn nach deil Jugsnd-
g€richtsgesetz

AntspflBgschaf
standschaft .

t, Antsvornundschaft, Bei-

MitarbeitErf ortbitdung
SonstigE Aufgab€n
Triil€rs

Ausgaben für sonst
nicht zuordenbar

::: :::::::]::::...
,ige tlaßnahmen soH€lt

Ausgsben insgesant .,...
Rsine Ausgaben insgesant

t§ 722

754 722

758 722

Insgesant
Te ilnahmsbsiträge

Kostenbeiträge und
überoeleitete Ansoniche.

ErstattungEn üon
Sozial leistungsträgern,

LeistungEn Dritter

Hilfen der dffentlichen Träger

Insgesant

zusanrnen
Personal-
ausgaben

( 6eld )
Leis tungEn

fur
Berecht rgte

sonstigB
Iaufende

und
einmal ige

AusgabEn
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laufende Ausgaben
Art der Ernrr.chtung

Ausgaben
insgesamt

zusantllen
zusatilren

Personal-
ausgaben

sonstige
laufBnds
Ausgab€n

Deutschland Ausgaben und Einnahmen

4 Nach Einrichtungs
1000

inv€stlve
Ausgsb€n

329 141

4.1 Ins

185 088

Ausgabsn für Elnrichtungen öffentlicher Träggr

Lfd
Nr.

Einrichtungen clsr lgendarb€it ......
Einrrchtungsn der Jwendsozialarbcit

( JugEnd.phnheine, Schü1srhsims,
hbhnhsin€ für auszubildsnde) .......

Ernrichtungsn dgr Faiilrenförderung,
Einrichtungen für r{srdencle HüttEr
und Muttei oder Väter nit Kind(Ern).

Tag€sslnrlchtungEn fiir Krnder ..... ..

1 709 933 1 196 439 1 010 351

63 708

12 998

11 864

11 200 6S9

210 605

61 280

12 091

I 287

10 090 0110

206 691

740

349

453

2Ar

887

168

536 383

§ 727

5 960

2 541

3 2ß 754

193 626

681 210

39 672

8 1ß0

7 735

I 356 838

183 445

242

565

556

783

887

670

353 584

31 191

4 272

1 755

2 778 L33

ttq 352

254 262

2 884

27 691

3 628 134

1 058 886

4 687 020

21 608

3 672

I 551

| 733 202

23 2ß

82 458

2 744

19 897

2 217 498

2 2t7 494

182 799

7 536

I 587

576

468 621

t9 274

62 319

1 070

72 672

756 595

756 SS

.2 4n
906

2 574

110 659

3 914

18 023

I 664

10 1130

1 336 6€0

1 3!t6 690

4 2 Jugsnd

73 529

1 983

279

r 823

288 1185

2$4

r0 453

I 5SS)

2 771

§3 774

:El 77{l

2

3

4

5

6

7

134

{6

18

18 191

ß2

740

z7

727

21 458

1 363

22 822

575

135

1199

935

039

064

6s0

587

418

887

305

ß3

14

73

t3 277

1 353

14 581

763

013

§2
971

887

858

034

553

020

503

886

389

I

Einrichtung€n für HilfE zur Erzie-
hung und Hiife fÜr Jungs volljäh-
rrge sol{ls für die InobhutnahnE ....

und Fanilign-

dsr Hitarb€itBrfort-

I Sonstige Einrichtung€n

415

12

63

11 881

I 353

13 245

333

I
43

I 663

1 363

tL o27

10

l1

t2

7 Einrichtungsn für Hilfs zur Erzls-
hurq und Hilfe fÜr Junge volljäh-rige so{ie für die Inobhutnahm€ ..

I Einrichtungen der HrtarÖeiterfort-
bildung

Personal der Jugendhrlf€-
vErv{al

Insg€sait

1 Einrichtungsn der JugendarkErt ,.....
2 Einrichtungen der &g€ndsozialarhlt

( Jugenü§hnheine, Schülerhsi,r€,
t5hahei,i€ für Auszubildende) .......

3 Einrichtung€n der Faiilienfördsrung .

4 Einrichtungen für v€rdend€ füitter
und ltittei oclsr Väter mit Kind(ern).

5 Taqßseinrichtungen für Kind€r .......
6 Eraiehungs- und Fairlien-

885 411 609 913

40 710

6 179

4 264

3 S35 2!10

136 590

61

19

I
I 039

388

483

051

507

792

583

I Soristigs Einrichtungen
10 Zusarrnn

424

5

59

I 909

1 058

10 958

317

580

505

429

886

315

327

5

43

4 764

I 058

5 421

316

3

40

4 384

1 058

5 443

581

95,11

303

729

886

615

1l

t2

-lt- Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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für die Jugendhllfe 1997

arten und Träg€rn

Dtl

Ausgab€n für Einrichtungsn lrsier Träger

zr.ls6tYnan

gBs8lnt

513 494 413 857 9!' 537 147 L74 136 889 56 281

Deutschland

Lfd.
tlr.

80 508 10 285 1 562 759 1

70 857

33 137

6 635

6 991 Z:E

251 q34

305 302

13 637

53 704

I 2q0 4ß

I 240 4ß

ärt€r
276 4%

270 853

72 674

{8 906

7 552 ß7

7 552 zj?

ß4 074

96e

4 798

688 210

{4S {57 7

ß7t0 8

to§t 794 I
18 526 017 10

I 363 887 11

19 98Sl 904 12

42 97t 2

t6 2A7 3

8Sß1 E

7 l«, 106 5

376 654 6

213 8:13 7101 283

r 021

26 {185

5 140 926

sE 155

101

n 504

4 &E :F7

903

383

9l
273 097

61t6

3 1r8

96
2%7

304 56€

274 ß4

630

I 917

1 238 !81

548

I 1140

1 176 364

937

56

138

87 8€

879

61 gSE

688

82

795

101 508

857

50

116

54 853

818

420

a2

476

6r s98

5 950

59 588

8 671 068

I 058 886

I 729 953

64

6

5

6 llssl

AO

19

72

5

qm

191

873

224

lm
072

ßt

870

48S

62
{55

4tß

111

38

L7

15 864

447

153

702

533

240

247

5 995

7 913

147

s32 164

1 l4Fl

35 41Nt

23 412

8 032

966

2 327 6,95

L4 792

290 597

I 940

17 792

2 832 407

22 475

7 976

824

2 240 047

13 913

1 858

16 997

2 730 893

a 342

6 ?79

408

1 717 195

5 852

5{9
7 947

2 t53 235

a 225

1 7r7

203

a3t 261

3 884

t2
4 441

884 015

14 1«l

I 698

420

522 A52

8 061

39 529

1 308

I 050

677 658

I 620
gst7

307

204 572

7 327

5:E

5 000

292 3tl9

2

4

5

28S 910 250 381

588 210 2 432 40t 2 730 893 2 053 235

22 U4 a2 7t3 78 198 39 956

677 558 r01 508

3A 242 4 515 803 698 1

20

t2

5

4 5011

t92

773

872

31l:l

552

0!13

18

2

895

72

513

764

66
588

0n

77

2

841

11

845

7L4

510

833

211

214 064 188 317 25 747

I
I

10

l1
725 l1l0 926 4 &E !§7 304 569 1 2!18 :t61 I 175 :E1t 884 015 ß2 3tt9

Einnahnsn von Einrrchtungen
öffentlrcher Tral€r

laufendE
Zuschusss

investiv€
ZuschUssE

Einnahm€n
insgesamt

zus6ingn Geb{.lhren,
Entgelte

sonstige
Ernn6hftln

Riickflüsse
aus freisn

TrägErn
oenährten
Zuschüssen

Rsine
Ausgrben
insgesamt

Statrstsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 4, 1997 -t9-



laufende Ausgaben
Art crer Ernrj.chtung

Ausgaben
insgesamt

zusaillen
zusamnen

Personal-
ausgaben

sonstigs
IaufendE
Ausgaben

Lfd
Nr.

Deutschlond

7

8

I
10

11

72

ß 072

1 869

8 593

7 551 038

18 471

33q 918

I 325

450

6 83f)

5 119 234

11 05S

s 611

14

047

497

861

358

27

5 507

27

5 529

Ausgaben für Ernrrchtungen öffentlrchsr Trägsr

144 588 131 883 101 154 30 730

Ausgaben und Einnahmen

4 Nach Einrichtungs
1000

invEstive
Ausgaben

4 3 LandEs

72 7031 Einrichtunggn dsr JugsndarbEit ..,.,.
2 Ernrrchtungen d€r Jugsndsozlalarbeit

( JJgEnd,shnher,ie, Schiilerhe !i€,
löhahsinB fLir Auszublldende) .......

3 Elnrlchtungsn der Fanilienförderung .

{ Einrichtuno8n für Herdsnde Hütter
und Hüttei oder Väter mit Kind(ern).

5 Tagessurichtungen fiJr Klnder ,.....,
6 ErziehurEs-,JJSerd- und FaiiliEn-

beraturEsstellen .....
7 Elnrrchtumen für HiIfE zur Erzie-

hung und Filfe für junge Volljäh-
rigE sor'{ie für die Inobhutnahne .,..

8 Ernrichtungen der Mrtarberterfort-
bilduno

I Sonstlge EinrrchturEen

10 ZusaltBn

11 Personslausgab€n dEr JugEndhilfE-
vervi6ltung

12 Insgesdit

1 Einrj.chtung€n dsr Jwendarbsit ......
2 Einrichtungen der JugEnclsozialarbert

( Ig€ndrchnhgime , schtjlerh€ine,
lühnheine für Auszubilclsnde) .,.....

3 Einrlch+"ungen der Farl]renlördgrung .

4 Einrichtung€n fur rerdende HüttEr
urts ftittei od€r väter nit Kind(ern).

5 Tageseinrichtungen für Kinder .......
Erzrehungs-, Igend- urd Familien-
beratumsstellen . . . . .

Einri.chtung€n für Hilfe zur Etzis-
nung irnd Hilfe für Junge Volljäh-
rige so{ie fLir die Inobhutnahn€

Einrichtungen der t,litarbeitErfort-
bildung

Sonstig8 Einrlchtungen

Z'..§anrEn

Personalausgaben dsr lgendhilfs-
ver1{altung

Insgesrtrt

204 237

44 279

l4 253

294

2 L92 240

24 205

125

5

I
2 623

283

2 906

170

5S5

027

356

141

506

496 657

12 536

5 348

7

1 791 102

2 437

89

5

2

2 053

283

2 336

434

198

106

750

141

831

434 662

I 770

q55

7 593

5 873 987

11 584

28

6 371

2l
6 393

r37

39

756

98{

861

845

12 535

5 656

7

7 725 052

2 005

83

5

2

1 966

243

2 249

195

198

103

6116

141

787

4 LzL

7 800

72

5 971

4 ßl 277

s 093

3 873

14 9S0

4 7?4 742

21 861

4 7116 843

12 536

1 5116

7

506 624

2 005

1 525

379

858

657 S57

1 957

737

14

6 057

742 7t5

742 775

642

67 050

425

445

5

755

754 753

525

527

25

7 709

a6s ß7

864 4187

I 177 424

67 1119 16 0116 6 238

4 109 1 089

875 I 228 3

29{ 835 671 811 87 704

243 tSl
577 976 671 811 87 1011

4 4 Krelsangehörrge Geneindsn ohne

227 707 173 2L2 99 744

5

36

8 131

21

I 153

206

60

410

378

861

237
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für die Jugendhilfe 1997

arten und Tra]ern
DH

Ausgaben fiir Einrichtungen frBier Trägsr

zusamnen

J ugendänter

53 70St 48 340 15 368

5 078 444 756 1

Deutschland

Lfd
Nr,

198 813 1

44 010 2

9191 3

294 q

2 056 068 5

23 963 6

63

5

6

2 404

283

2 691

554 7

770 8

547 S

209 10

11ll 11

3(N1 12

9234 2

1669 3

8254 4

6 260 395 5

15 SEo 6

2 1:ß

60

014

{166

851

327

31

7

401

27

743

911

246

1!!8

774

29

5

314

21

018

518

286

884

774

3 303

I 4111

I 000

I 677 051

6 887

68

2L

7 654

1 75S 392

t7 440

1:tsB
5 921

44{ s81

3 077

I 194

944

I 517 :t57

6 410

13

7

6 020

I 5St1 071

I 1184

L36 t72

242

51 616

425

1 1180

2r5 757

3 838

200

340

1 290 AU

2 52t

3 072

6 396

1 :t58 910

I 479

t3a fiz

194

51 350

8ß
7ß2

214 613

3 781

199

318

7 ß2 042

2 508

3 070

6 095

I 324 835

4 q78

4 489

128 031

1116

54 862

537

464

193 007

117

72

205

951 904

L 422

2 970

3 042

971 980

5 001

67

a t42

ß

5 {89

2§
998

21 606

3 663

127

tt2
310 1:18

886

100

3 053

352 855

2 725

2 393

86 254

18 296

125 035

125 035

5 9,116

228

220

56

15St 694

477

L4

I 6i:13

168 321

269

5 068

67

5 063

202

5

ß

265

574

35 7!16

1 398

5 S21

569 516

18

544

569 616 444 581

sigenes Jugsndant/Gem€indeverb8nd

6t 995 56 049

275 t57 21{ 513 193 007 21 606

51 901 ß 823 tt 84? 34 975

54{

57

I

22

28 59!'

13

301

34 075

34 075

30

I 772

2t
6 Xt4

7

8

I
10

1l
t2I 759 392 I 591 071 168 321 I 358 910 1 324 835 971 980 352 855

Einnahnen von Einrichtungsnöffentlicher Träeer

lauf€nde
Zuschrlsse

invest ive
Zuschtisse

Einnahmgn
insg€samt

zusanmen Gebi.ihren,
Entgel te

sonstige
Elnnahnen

Ruckflüsse
aus freien
Trägsrn

oelrähiten
Zuschüssen

Reine
Ausgaben
insgssant
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laufende AusgabenArt der Elnrichtung
Ausgaben
insgssant

zusailn€n
zusglllrn

Personal-
6usgabsn

sonstlg€
laufende
Ausgrb€n

Dsutschland Ausgaben und Einnahr€n

4 Nach Einrichtungs
1000

invsstlva
Ausgrb€n

4 5 oberste Landes

2 40L 110

Ausgaben für Elnrichtungen öffentllcher Trägsr
Lfd
Nr.

1 Einrrchtung3n dsr $ggrdrrbert ......
2 EinrichturEen der &geftbozialarbslt

( .ugend,Ehnhaime, srchÜlefü3im,
lÖhnh€im fÜr auszubilcl€nde) .......

3 Einrichtungsn d.r FaiiliEnfölterung .

4 Einrichtungon für hErdendo ll(itter
und llittoi odEr Vätor Eit Kind(em).

5 Tageseinrichtungsn fi.ir Klrder ,.,....
6 Erzi€hurlg§- urld Faiilien-

7 Einrichtungsn
hung urlj Hill

für HiIf€ zur Enaic-fe für

10 Zusailnen

104 842

370

11

1616

7 276

692

16

370

7 166 4 765

6§12 68115

l0

408

740

955

5

865

68030

781 372

7 151

13 645

773 266

773 266

7 254

20 980

20 980

12 158

3 223

23 7:lS

23 7§

11 352

3 183

7 9S)8

2 5?2

15 032

3 354

611

806

110

1 326

1 326

[]b€rst.

riga soris für clie
Jung3 Voluäh-
Inobhutnahrn ....

I Einrichtungsn dsr l,titarbciterfort-
bildung

I Sonstige Einrichtungen

11 Personrlausglben dsr JrJgendhllfc-
verHaltung

fZ Insg6ilt

I Einrichtungon der JJgendlrt lt ...,.,
2 Elnrichtung.n cr€r lgencbozirllrbeit

( $$nctrchnhsiJtE, Schülerh€iile,
hbhnh3ira fur AuszuDildcnde) .......

3 Einrichtungcn d€r Füttlienfördsrung .

4 Einrlchtungcn für ,.erdancle Miitter
und Hittea odcr vätor nit Kind(ern).

5 Tag.s.inrichtungen fi.ir Kinder ,......
6 Efiairhung§-,.lJgeftt- ur, l Filili€n-

baratungsstollin .....
7 Einrichtungcn für tlilfe zur Erzie-

hung und Hilfe für Jumo VollJäh-rioa sorls für dis ImbhutnalnE ....
8 Ej,nrichtumen der l{itrrb.lterfort-

bilclung .:.......
I Sonstiga Einrlchtung.n

l0 ZusaüEn

11 P3rson.laJsgrb.n c,3r .IJgondhilfe-
vcn{altung

12 lrrsg3süt

t3 726

22 408 6 377

22 404 16 032 6 377

46
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für die Jugsndhilfs 1997

artsn und Trägern

Dil

Ausgab€n for Einrichtungen frelsr Träger

zusailngn

J ugendbshörde( n )

97 566 55 lrE 42 173

Lfd
tlr.

3 076

4 195

11 ,s25

1185

rs 972

2 :€9

742

LL A5

1ß5

15 081

2 389

742

7 193

ß4

887 101 766 I

l5
10

0{8

9110

5

4SG

680

72

6

3SE

30

907

022

5

377

660

l4
10

404

30

9{8

955

5

571

580

rss 2:E

3 914

13 {61

8?2 974

2 14t
11 918

13 119

20

13 979

24

1811

76 558

792 10 2

4

5

2

3

4

5

o

l0

ll
t2

lt08

30

16S 21{

3 938

13 6115

749 532

749 532

Burdesb€hörrl€

L3 72G

4 1St5

4 232

4 233 10 8118 4 492

10 81ß 4 892

169 948 7

5676 8

13 645 I
753 2S4 10

753 294

7?5,4 8

20 !tso

20 980

0

11

t2672 974 76 558

L3 7ß

725,4 7 254

20 sl80 7ß4 13 726

20 s0 7?5,4 t3 72ß

19 972 15 @1 4 233

73 726 I

7

Deutschland

Einnahmen von Einrichtungen
öffBntlicher TräOsr

lnvestive
Zuschürssg

EinnahnEn
insgesant

zusaüßn G€bührsn,
Entgel tB

sonstige
Einnchtn€n

RückfIüsse
aus fieien
Trägsrn

oer.ährten
2uschUssen

Rein.
Ausgab€n
insg€sant

laufende
Zuschorsss
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Früheres Bundesgebiet
und Berlin-Ost



Früheres Bundesgebret und Berltn-Ost

Ausg!bon/Einnahnen

Ausgab€n insgesait
dovon:

für Hi]fen und Einrichtunggn öffEnt-
li.cher Träger

dar. Personalausgab€n

fur die Fdlterung fr€ier Träger

Einnafilen insgesait
dar Gsbühren,

b€iträgc
Entgelte, Teilnshmer-

Ausgab€n insgesait
drvon:

für Hilfen und Elnrlchtungen öffEnt-licher Träger

clar. PersonalalJligabon

fur d1e Förderung frsior Trärer
Elnnalxlgn insgesait

drr Gebtihren,
b€itrAre

Entgelte, T€ilnehner-

Ausgaben und Einnahnen fur dLe Jugendhilfe 1997

5 Insgesant nach Trägergruppen

oavon n6ch TrägEroruppen

{ 689 061 5 440 666

oberstc
Bundes-
behörde

27 070 407

18 808 615

I S74 536

8 201 7S1

2 643 069

1 474 363

24 367 338

515

90,2

1000 Dr,|

16 069 881

11 185 408

4 511 128

4 AA4 473

1 568 058

703 1l:}5

14 503 823

ProzEnt

100

69,6

28,7

30,4

9r7

4,4

90,3

3 616 459

1 670 239

L 072 602

2S5 175

19ft 198

4 393 885

100

77 rl
35,6

22,9

5'3

631 095

16 701

I 020

614 3§t5

5 982

2

625 113

100

0r0

99,1

179 7trt

179 703

179 703

100

100,0

100,0

3 990

2 784

1 {l50

775

571

4 564

047

11lS'

620

853

724

813

100

7313

57,2

26,7

1{,3

10,5
45,7

100

69,6

33,2
30, 4

9r8

216

lr4
97,4

0r9

4,2

93 r7

Insgssamt
Jugendänter J ugend-

äntar
LandEs-

-kreisangehö-
rige 6En6inden
ohnE EigsnBs

Jugendant/Ge-
neindeverband

ob€rst€
Land€s-
JWenC-

b€hörde( n )
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Früheres Bundesgeblet und Berhn-Ost

Art des Lslstungsb€reichs

Jugendsozialaröeit,......
Einzel- und Grupp€nhilfen ,...
Einrichtungen

Allgsrmine Förd€rung dsr Fmilie
Einz€l- und Gruppenhilfen ......
Einrichtungen

Unterbringüng von lf.ittern oder Vätem
nrit ihrsn(n) Kird(ern)
Einzel- und Gnrppenhilfen ....
Einrichtungen

für
Einrichtungen

Hilf€ zur Erziehung, Eingli€derungshilfefür ssElisch behinderte Kinder und
ichE, Hilf€ f[ir J unge voIIJährige

EinrichtungBn
Mltrrbeiterfortbildung ....

EinzEl- unC Grum€nhllfen
Einrichtungen

Sonstig€ Ausg6b.n
Einzel- und Grupp€nhilfsn
Einrichtungcn

Ausgaben insgssürt 1) ......
Einz6l- und Gruppenhilfen
Einrichtungen

Jugendarbeit
Elnzel- und Gruppsnhilfen ....
Einrichtungen

Juq€ndsoziallrb€it .....
Einzel- und Grüppenhilfen ..............

Allgsmine Fördsrum der Farilie
Einzel- und Gruppcnhilfen ......
Einrichtungen

Untsrbrimum
n1t thrern(n)
Einzsl- und

Tag6sinrlchtumsn ftlr Kindsr
Einze]- und Gnrmnhilfsn .
Einrichtungen

Hilfo zur Erzlohung, Elmllodsnjmshilfefur seslisch behir,l€rto Kinder urd
&qendlichc, Hllf3 fur Jun$ voluähr1g3
urd Inobhutnrhn

t{1

ArJsglbon lrcgsalt 1) ......
Elnzsl- und Grupp.nhllf3n
Einrlchtum8n

Vätem

1) Ohne Personalausgaben der Jugendhilfeverwaltung von 1 09g 1g2 DM
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Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 1997

6 Ausgaben insgesant nech Lelstungsbereichen

oavon nach Trägsrgruppen

obersts
Bundesbehörde

2 033 2ß
618 852

1 414 !ß6

1000 0r{

1 000 267
257 260
743 007

141 816
93 478
1t8 337

394 708

18 752

379
653

7ß1
7 254

302 568 1l8l 7St
105 410 A7 026
197 158

108 301q2 504
65 797

140
126

351 729
240 886
110 863

109 663
77 179
38 1184

14 581 9St5gtt 774
t3 670 220

7 004 076
6 5115 1l!'7

458 57S

35 5416
10 871
24 675

1 4160 506
944 693
515 813

73 300
55 703
17 598

627
271
356

6 873 811
364 236

6 509 575

I 105 190
583 29{u2 a%

1118 533
Ltz 526
:16 007

20 q57
8 369

11 4m

2 725
1 831

ß4
2 559 515

52t 322
2 038 2S3

1 096 rl92
988 S4t
107 538

7 474
3

7 477

4 878 584
23 234

4 85s !t50

1 :tsl7
6811
713

638
582
55

ß68.2
4 770

25 511

5 423 742
126 9r9

5 296 863

21 698
6 650

15 048

72 327
4 1111I 273

5 669
325

5 3411

4S) 1155
8 1854t 270

5

26? 7t4
113

267 002

164 1552§
163 917

7ß2
11 470

3 5782§4
1 184

73 ?26

20 930
20 930

:
2
2

6 698
6 6S8

179 7037* 722
20 s0

7 572t 572

7A
79
65

11
l3

61 630
116 105
15 525

51
44

7

870
879

5 735 335
5 5118 923

186 {11

14 185
7 472
6 573

7 7St2§2
5 4118

25 9t2 224 r5 265 680
9 653 668 7 323 927

16 21ß 557 7 941 753

Prozent

273 6@
247 472
26 137

4 411 S4
1 St89 601
2 422 343

6r9
5r3
811

314
5r7
1r5

831 0!E
64 1l!ß

568 597

17,2
55,9
llrG
314

l0r3
217

2r0
6r4
714

0r9
0r0

&r3
012

47,l

0r5
0r5
0r5

0r00rl
0r0

58,0
2612
84,1

24rgßt7
4r4
o120rl
o12

612
L2,4lrl
r00
100
100

6'6
3r5
9,ll

0r3
0'6
0r1

115,0
5r0&ro

37,6
75,8
213

0r10rl0rl
712
9,3
5r3
r00
100
100

7,A
6r4
817

714
215
017

014
017
012

o12
0r50rl

56,3
9r4

811,1

27 r0
67,7
2r8
0r1
0r1
0.2
5r6
9r8
312

100
100
r00

317
412

26,0
0r{

?€'9
0r9
0r5
0'9
7tB

12,7
7,?
100
r00
100

8r9
68rB

715

0'3
5r7
Q12

0r1
1r9
0r0

0rl
0r00rl

8!1,9
18,3
91 ,7

0r0
0'5
0r0

0r0
0r5
0r0

0r5
3r3
0r5
100
100
100

I
8
4

5
?

0r9
1r3
0r5

0r5
0r8
o12

1r6
1'8

100
100
100

1lr0

3{,6
0r9
l19

Insgesant
JugEndämtor JWendäntsr

Landes-
krsisangelü-rige GenEind€n
ohne Eigenss

Jugendait/6e-
msindeverband

obersto
Land€sJ r.lgend-

b€htird€( n )





Neue Länder
ohne Berlin-Ost



Neue Länder ohne Berhn-Ost

Ausgab€n/Einnahrn€n

Ausglben insgesart
drvon:

für Hilfen und Einrichtungen öffent-lichsr Träger

dar. Psrsonalausgabsn

!ür diE Förderung freier Traiger

EinnEhfien insggsrnt
dar G€taihren,

b€iträgc
EntgBlte, Teilnehm€r-

REine Ausgrb€n

Ausgaben und Einnahmen fif dre JugendhilfE 1997

7 Insgesdtt nach Träger€ruppen

Davon nach Trägergruppen

274 9t6 2 A55 47A

obErstE
Bundes-
bEhördo

7 241 753

5 695 342

3 5115 731

I 546 1t11

1 079 159

534 687

6 162 593

78 rE

{9,0
21,4

14,9

1000 Dr,r

3ffizßt

3 151 565

1 510 {§t7

731 186

1162 976

220 084

3 419 775

Prozent

100

81rz
38,9

18,8

11,9

5r7
88,1

14 362

72 844

260 5511

2 041

234

272 475

100

5'2
4'7

94,8

0,7

0r1
g9,3

2 5L0 877

2 010 367

344 601

598 655

410 116

2 256 823

100

87rg
70,4

12,l
21,0

228 608

18 537

t2 023

2t0 07L

15 1lg7

4 233

2L3 727

A6gab€n insgesait
davon:

für Hilfen und Einrichtungen öffent-licher Trägcr

clar. Psrsonalausgaban ......,
für die FörderurE freisr Trliger

EinnrhEn rnsgcseit
dar. 6sbühren,

beiträge
Entgelte, Tsilnehrnsr-

RBin€ Ausgabsn

100 100

1r9

93,2

100

8r1

5r3

91,9
6rg

8r8
85,1

ts,4
79,0

Insgesamt
Jugendämt€r

Landss-
J ugend-
äntsr

. kreisangehö-
rigE Geneindgn
ohne eigsnss

Jugsndart/G€-
meindev€rband

J ugend-
behörde ( n )

oberste
Landes-
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Neue Länder ohne Berlln-Ost

Art des Leistungsbereichs

ilfen ......

"tuo€ndarbsitEinzel- und Grupp€nhilfen ....
Einrlchtungsn

Juoendsozialarb€it .....
Einzel- und Gruppenhil
Einrlchtung€n

AllgEmeins Förderung dEr FaiiliE
Einzel- und Grupp€nhilfen ....
Einrichtungsn

Untsrbringung von Mtlttsrn oder Väternmit ihre,n(n) Kind(ern)
EinzEl- und Gruppenhilfen ...........
Einrichtungen

Teeseinrichtungen für KindEr .
Einzel- und Gruppenhilfen ....
Einrichtungen

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfefür seelisch behinderte Kinder und
Jugendliche, Hilfe für JungE VolUährigg
und Imbhutnahm
Einzel- und GnJppenhilfen ,...
Einrichtungen

tl i tarbe i tEr f o rtbi ldung
Ernzel- und GruppenhilfEn .....
Einrichtungsn

Sonstig€ Ausgab€n
Einzel- und GruppenhilfEn ....
Einrichtungen

Ausgaben insgesant 1) .
Einzel- und Gruppenh
Einrichtung€n ......

Juoendarb€it
Elnzel- und Gruppenh
Einrlchtungen ......

Jugendsozialarö€it .....
Einzel- und Grupp€nhilfen .....
Einrichtungen

Allgeneine Förderum d€r Fdiilie
Einzel- und Gruppsnhilfen ....
Einrichtung€n

Vätern

Teessinrrchturu€n für Kinder
Einzel- und Gnrppenhilf€n .
Einrichtungsn

Hilfe zur Erziehung, EingliedErungshllfefür seelisch b€hindert€ Kinder undJ{eldliche, Hi]fe fur Jung3 VoIIJähr1geutrl Inobhutnahe
Einz€l- und orufnhllfen ......
Einrichtumen

Hltarbei
Elnzal- und fen

A{§gaben insgesant 1)......
Elnzsl- und GnJppenhilfen ......
Elnrlchtungen

1 ) Ohne Personalausgaben der Jugendhrlfeverwaltung von 265 705 DM
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Ausgaben und Einnahnten für die Jugendhilfe 1997

8 Ausgaben rnsgesant nach Lsrstungsbereichen

oavon nsch Trägergruppen

31 01ß

oberste
Bundssb3hörde

437 586
142 050
295 537

75 238
5r 526
23 712

t7 618I 967
7 651

14 399t7 u6
2 974

s 726 299
204 584

4 52t 7t5

1 532 087
7 250 602

281 1185

4 595
1 620
2 975

t64 7t2
90 sftsl
73 Atz

6 976 0118
1 765 187
5 209 861

6,3
8,0
5r7

lr1
219
o;s
0r3
0'6
o;1

0r1

67,8

1000 0i{

240 559

I 724 A69
194 552I 530 217

0r1

47,5

1 1180 884
1 238 g7g

241 905

806
79§)

b

112 9:t6
77 6q4ßn2

3 628 066
1 680 3Si0
1 967 676

Prozent

6r6
5r9
713

lrl
1r6
or7

013
0r5
0r1

t7 437
11 341
6 096

926
774

1 1118

l1,5
29,3
5r5

11,6
33,84rl

714
714
l rll

0,.0, 0I

4 493

4 493

25
2L

4

29 773
343

29 370

58 0:t5
18 $10
39 045

I 492
801
692

2 742

2 742

742 L74
310

1{1 86{

t7 700
245

17 !155

1&lst
22

1 817

46ßI 571
3 054

2n B@
21 Stg

206 659

ß,4
86,6
18,9

0r1
3'6
0'3
L,2_

113

97 155 19 904
143 {04 11 139

40 116{ 3t 203
27 378 22 931
13 146 A 272

10 441 3 740I 988
1 4541

sl70
2 770

13
11

5S6
3{5

2 25t

107 950
6 001

101 9419

2 074
476

1 602

695
10

686

8l
81

010
378
632

121
?23

154

153

29
11
77

433 2 70q A23ß7 I 135947 2 695 587

1

m 472 2 450 502
57 869 15 989

201 003 2 834 513

3r8
37r5
3r6

0rl
3r0
0,1

0r0
0'1
0r0

0r0

0r0

8It0
16

0r4
0r7

40,8
74,6
12,3

0r0
0r0
0r0
311
4r7lr8
100
100
100

2
6

0
0

22,0
TorB
5r4

0rl
0r1
0r1

214
5rl
7t4
100
100
100

11,6 71,786,8 77,8

I
0

,1
,6

5r5
15,7
3'0

2r7
1r0

100 100100 r00100 100

57,4
0r7

76,6
94,9
57, 1
§15,1

&t2
l14

68,6

7r7I'l8'{
0r8
0r1
0rg
2rO
712l'5
100
100
100

8r8
or7

012

012

0r00rl
0r0

!r0

100
100
100

Insgssart
JugendäntEr

LandEs-
J ugendä,nter

kreisangEhö-rige Gemeinden
ohne Eigenss

JugEndafit/6€-
neindeverband

oberste
LardesJrJg€nd-

bshörd€( n )





Länderergebnisse



Deutschland Baden-Wurttemberg Bayern

1 000 DM I Prozent
Ausgaben,/Ernnahmen

1 000 DM I Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM

Lfd
Nr

665 952 ?4 6 'l 'r4'r 899

Ausgaben und Ernnahmen
I lnsgesamt

BerIn

2 887 537 93.2

36,9

0,o12

1E 559 0,6

Saarland

100,0
42,8
39,O
3.8

49,3
20,o
?9,3

11 233
18 638
18 085

553
374 064

436 0.1

'I Ausgaben rnsgesamt
2 Ausgaben fur Ernzel- und Gruppenhrllen
3 öflentftcher Träger
4 frerer Träger
5 Ausgaben tur Ernnchtungen
6 öffenthcher Trager
7 frerer Träger
E PersonalausgabenderJugendhrlfe-

verwaltung
9 Ernnahmen rnsgesamt
10 Ernnahmen Yon Ernzel- und

Gruppenhrlfen
Ernnahmen von Ernnchtungen
öffenthcher Träger
frerer Träger

Rerne Ausgaben rnsgesamt
fu r Krndertagesernnchtungen

offentkcher Trager
fur dre Forderung von Krndertagesern-

nchtungen frerer Trager
fur Erzrehungs- Jugend- und Famrlenbe-

ratungsstellen oftenthcher Trager
fur dre Forderung von Erzrehungs-,

Jugend. und Famrft enberatungsstellen
trerer Trager

fur Ernnchtungen lur Hrlfe zur Ezrehung
und Hrlte tur junge Volljahnge sowre fur
dre lnobhutnahme offenthcher Träger

fur dre Forderung von Ernnchtungen fur
Hrlle zur Erzrehung und Hrlfe fur runge
Voll,ahnge soile fur dre lnobhutnahme
frerer Trager

16

r9

2l RerneAusgabenJe Ernwohnerrn DM

1 Ausgaben rnsgesamt
2 Ausgaben fur Ernzel- und Gruppenhrlten
3 öltentlrcher Trager
4 treter Trager
5 Ausgaben fur Ernnchtungen
5 oflentlcher Trager
7 fterer Trager
E PersonalausgabenderJugendhrlte-

veMaltung
9 Ernnahmen tnsgesamt
10 Ernnahmen von Ernzel. und

Gruppenhrlren
Ernnahmen von Etnnchtungen

öllentlrcher Träger
trerer Trägcr

Rerne Ausgaben rn3gesamt
fu r Krndertagesernnchtungen
ötenthcher Träger

fur dre FÖrderung yon Krnderlagesetn-
nchtungen frerer Trager

fur Eerehungs- Jugend- und Famtltenbe-
ratungsstellen öfienthcher Träger

fur dc Förderung von Ezrehungs-.
Jugcnd- und Famthcnberatungsstellen
trercr TräEcr

fur Ernnchtungen fur Hrlte zur Ezlehung
und Hrlfe tur junge Vollrähnge sowe fur
dre lnobhutnahme öftenthcher Träger

fur dre Förderung von Etnnchtungen fur
Hrlfe zur Ezehung und Hrlte lur junge
Vollähnge sowre tur dre lnobhutnahme
freer Träger

3 631 871
974 912
939 1 '!4

35 799
2 484 766
1 500 289

984 476

2 787 229
1 243 998
't 123 441

3 098 060
1 463 441

953 753
509 688

1 438 137
1 425 506

12 631

34 252 159
1',| 429 854
I 922 096
1 507 756

21 45E 418
13 217 971
I 240 446

689 828
2 832 401
2 730 893

101 508
30 529 931

100.0
334
29.0
4,4

62.6
386
24,1

100,0
26,8
25.9

1,0
68,4
41,3
27,1

4,7
108

4,4

120 557
468 932
o45 473
423 459

89 294
173 37 1

1 65 603
7 768

2 524 564

I 571 676
477 936
435 134
42 803

'1 059 564
541 997
517 567

34 326
94 840
823/4
124%

1 442 510

100,0
44,6
40,3

4,3
52.7
37,5
15,2

0.3

100,0
304
27,7

2.7
67,4
i4,5
329

100,0
47,2
30,8
16,5
46,4
46,0
0,4

6,3
6,8

1 363 687
3 722 228

4.0
10,9

172 193
393 1 77

74 299
262 665

2,7
9,4

196 481
210 522

11
't2
13
11
15

17

18

2,6
8,3
8,0
0,3

89 1

69 184
323 993
315 499

I 494
3 238 694

1,9
8,9
87
0,2

89,2

3,2
6,2
5,9
0,3

90,6

64 375
146 147
146 147

2,1
4,7
4,7

8 960 652 26.2

6 903 588 20.2

1 96 692 06

1 041 32? 28 7

642 155 t7 7

44 E05 12

44 936 1,2

2696 01

270 933 9,7

19 0E4 0,7

42 441 1,5250 555 0,7

143 853 0.4 15 437 0,6
20

305 614

37?

159 122

312

8 3't7

209

I 051

838x

25 961 1,0

09

24546 0,9

2 108

292 127
600 323
548 890

51 433
6 667 199

0,3

xX

Ltd
Nr

2 726 524
1 071 056

969 971
81 085

1 6'18 424
850 634
767 790

100,0
39, j
36,3
30

59,4

ue,

7 559 649
2 221 466
2 107 343

114 122
4 956 399
1 783 620
3 172 779

403 935
172 865
1 57 558

15 308
't 99 236
80 926

11E 3'10

100,0
29,4
279

15
656
236
420

3,9
7,9
7,3
0,7

88.2

37 044
276 114

14
10 1

381 785
892 451

51
11,8

34 't 76
129 166

2.2
82

31 833
29 E71

7,9
7.1

'11

12
13
1a
15

63 958
212'.t56
207E12

4 514
2 450 410

2,3
7,8
7,6
0,2

89,9

2,2
6,0
5,2
0,8

91,8

2,8
1,6
4,5
0,1

92,6

16

17

1t

19

20

501 0't5 18,4 887 602 1 1.7 416 523 26.5 56 131 13.9

6E9 805 25.3 2 921 918 38.7 467 255 29.7 11 1 982 27,7

x

x

0.0

59 084 0,8

65 332 0,9

20 7't9 0,3

03

6 959 0,4

22792 1,5 914 0.2

2 0,0

47? 0.1

338 0,0

712 0,0

346360x x

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-Pfalz
Ausgaben/Ernnahmen

1 000 0M I Prozent 1 000 DM I Prozenl 1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozen

2l RerneAusgabenle Ernwohnerrn OM

1 067

313

-v-

'19 645

371

Statrstsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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fur dre Jugendhrlfe 1 997
nach Ländern

Brandenburg

37 877
'199 731
198 149

't 582
't 426 319

Lfd
Nr

1 663 92E
376 260
345 41 1

30 849
1 244 178

928 793
31 5 385

369 708
1 59 283
'r 53 054

6 229
'187 904
118 075
69 829

100,o
43,1
41,4

1,7
50,8
31,9
18,9

99E 449
301 289
274 273

27 016
645 354
550 976

94 378

2 756 998
1 051 230

877 1 89
174 041

1 641 031
1 197 807

443 224

100,o
32,7
30,1
2,6

63,2
39,9
23,3

100,0
22,6
?O,E

1,9
74.8
55,8
19,0

513 031 51,4

39 961 4,0

2 237 0,2

2 992 0.3

819 897 29,7

386 918 14,0

19 064 0,7

13 594 0,5

674 0,0

969 206
316 560
291 255

25 275
61 2 359
386 531
225 828

4,2
11,4

?38 182 24,6

101 815 16,7

945 0,1

9 779
19 704
19 704

340 226

84 429

66 773

713

938

fi3

1 472 132
325 675
308 749

16 926
1 10? 627

886 603
216 024

100.0
30,2
27,5

64,6
55,2
9,5

100.0
34,1
31,8

6,3
59,5
4i,4
16,1

2,3
10,9

2,0
8.9
8,8
0,1

89,1

o,6

1

2
3
4

6
7

8
9

43 491
237 609

2,6
14,3

22 5?1
29 482

6,1
8,0

51 805
13 135

64 737
301 255

40 288
1 39 334

5,2
1,3

2,3
12,O
11 ,9
0,1

85,7

1,8

2,6
5,3
5,3

'10 508
2627
2625

3
985 31 4

0,3
0,3
0,0

98,7

55 084
246 172
243 945

2 226
2 455 742

26 822
112 512
109911

2 601
829 872

2,8
1 1,6
11 ,3
o,3

85,6

10
11
't2
13
14

690 273 41,5

262513 15,8

1 756 0,1

4 687

7 247 0,4

92,0

22,8

18,1

o,2

't5

16

17

717 0.1 ,IE

6 495 0,7

0,3

x 19

30 023

556

5 869

577

48 066

1fi

5,0 20

21

0,6 298 0.0

xx 407

Sachsen

2 067 681
495 863
42',1 209
74 651

1 479 924
1 210780

249'.t14

Lrd
Nr

100,0
24,0
20,4

3,6
71,6
5r8,6
13,0

100,0
22,1
21,0

1,1
74,9
60,2
14,7

926 606
367 468
338 51 I

28 950
527 829
265 783
262 046

100,0
39,7
36,5

3,1
57.0
28,7
28,3

30
84
8,0
0,4

88,6

135 428 14.6

234 221 25,3

1 936 0,2

100,0
23,6
19,3
4,3

72,1
41,6
30,6

22 486
102 317
99 302

3 014
944 002

312 467 29.2

281 041 26.3

1 323 0,1

0,7

4 516 0,4

1 068 805
251 830
206 098

45 732
770 774
444 180
326 594

179 703
'tss 7?2

158 722
20 980

100,0
88,3

88,3
117

,|

2
3
4
5
6
7

8
9

10
't 'l

12
13
11

91 E95
330 020

4,4
160

2,1
13,8
13,7
0,1

u,0

015 072 39,4 62',t 124 42,2

193 742 9,1 172 545 117

10 526 0,5 1 862

I 053 o,1 1 137

55 392 2,7 't2 789

43 830
247 394

3,0
168

31 309
105 230

3,4
11 4

46 202
124 803

43
117

20 980

179703 100,0

43 970
286 050
283292

2 758
1 737 661

31 235
216 1 58
215 486

672
1 224 738

2,1
14.7
14,6
0,0

83,2

27 569
77 661
74 268

3 393
821 376

2,1
9,6
9,3
0,3

88.3

15

16

170,1

0,3

0,9

0,8

10 521 7 286

957 x

18

19

20

21

5 300

383

12 391

451

0,00,3

xxX

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

1 000 DM I Prozent 1 000 DM I Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswrg-Holstern Thunngen Oberste Bundesbehorde

)oM Prozent 1 000 DM Prozent 't 000 DM I Prozenl 1 000 0M Prozent I 000 DM Prozent

Statrstrsches Bundesaml, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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Arl der Hrlfe Oeutschland

Baden-

Wurtlem-
berq

Bayern Berhn Brandenburg Bremen Hamburg

Lfd

Nr

Ausgaben und Ernnahmen

10 Ernzel- und Gruppenhrlfen und andere

1 000

Hessen

Ausgaben

Jugendarbert

außerschulrsche Jugendbrldung

Krnder. und Jugenderholung

rntematDnale Jugendarbert

Mrtarbe(erfortbrldung

sonstge Jugendarbert

Jugendsozralarbert

Ezrehenscher Krnder und Jugendschutz

Allgemerne Forderung der Eziehung tn
der Famr|e

Beratung rn Fragen der Partnerschan,
Trennung und Schedung sowe Bera-
tung und Unterstutrung ber der Aus-
ubung der Personensorge

Gemernsame Unterbfl ngung von Muttem
oder Vatern mrt rhrem(n) Krnd(ern)

Betreuung und Ve6orgung des Krndes rn
Notsrtuallonen

Unterstutzung ber notwendrger Untec
bflngung zur Eriullung der Schulpflrcht

Forderung von Krndern rn Tagesernnch-
tungen und rn Tagespflege

rn Tagesernnchtungen

rn Tagespllege

U nterstutzung selbstorganrsrerter
Förderung

Hrlfe zur Ezrehung
andere Hrlfen zur Erzrehung

rnsüfutonelle Beratung

iozale Gruppenarbert

Ezrehungsbcrstand Betreuungshelfer

sozalpadagogrsche Famrlenhrlfe

Ezrehung rn erner Tagesgruppe

Vollzertptlege

Hermezrehung Ezrehung rn erner
sonstrgen betreuten Wohnform

rntensrve sozralpadagogrsche Elnzel-
beueuung

Ernglederungshrlle fu r seefuschbehrnderle
Klnder und Jugendftche

Hrlfe fur lunge Volliahnge

Vorlaufige Maßnahmen zum Schutz von
Krndern und Jugendlrchen

Mrtwrkung rn Verfahren vor dem Vor-
mundschafts- und den Famrhengenchten

Adoptlonsvermrnlung

Mlturkung rn Verfahren nach dem Ju-

gEndgenchtsgesetr

Amttptlegschan, Amtsvormundschaft,
Berstandschaft

Mrlarbertertorlbrldung

Sonst€e Aufgaben des uberörthchen
Trägers

Ausgaben fur sonstrge Maßnahmen
sowert nrcht zuordenbar

Ausgaben rnsgesamt

Ernnahmen rnsgesamt

Rerne Ausgaben rnsgesamt

60 281

13 487

E54

1 963

3 0E3

1 422

1z',t',|

57

760 902
'175 516

148 940

63 541

92 215

2E0 690

292 391

71 255

25 986

6 599 323

65 683

90 025

48 228

1',19 177

295 407

465 606

916 160

55 509

25 357

74 513

1 44 545

39 950

I 643

12 445

2 645
4 597

't1 621

7 315

1 832

61 223

18 721

7 603

2 834

5 990

zo uto
20 391

2't70

3 542

73 772

23 446

22 190

2 680

780

24 675

26 531

4 319

26 766

3 320

2 565

1 361

1 462
18 058

7 354
'l 615

47 1 812

419

1 080

196 1 309

2 066

736 12 909

10 508

1 773 5 627

'l 096

424

't 650

528 097

7 312
11 211

4 684

13 931

26 964

30 697

63 8?2

1 033

206

206
a

1

5

6

7

8

43 976

97 530

26 967

393

2 121

1 4E8

3 440

749

10

81 146 2 846 I 049 1 40'l

75 438 1 083 520

57 530 2 555 9 009

16 137 1 566 927

4 852 302 637

11

IJ

14

15

16

17

18

19

20

2'l

22

23

21

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

36

37

38

39
/t0

429

1 387

66

1 331 236

1 116 358

1 EE E92

67 804

35 740

29 435

't10 252
7E 095

19 220

438 045

391 831

40 824

44 207

43 324

866

22 185

19 855

2 322

12 777

12 777

172 309
1 57 008

13651

248 491

4 454 674 358 172 429 431 527 837 180 114 66 952 165 '179 359 054

'144 363 20 033 7 882 30 080 2 531 4 106 't 5 578 10 422

2629
588 691

3 930

929

6 961

2 951

22 292

92 525

8o 898

12 936

617 078

189

9 152

2 201

I 185

19 052

45 205

95 780

17

249 776
3 146

4 919

919

2 362
12 049
12 072
31 664

9

104 6 19

93

107

789

765

3 170

17 368

11 269

107

1

't2 911

11 670

10 801

32 244

5 391

687 233

13 133

4 597

3 578

16 928

18 563

19 257

53 259

4 396364 570

695 E37

30 009

87 688

1 38 982

84 534

1 040

305

1 342
18 760

1 048

769

584

9 911

86

86

32 419

88 042

6 336

3 497

1 36 370 I 411 13 582 I 461 3 215 5 284 15 591 32 746

2

7

67

74

1 36 545

12 491

4 478
't 287

2 047

219

5 438

213
1 231

56

18 209

1 311

913

3 010

14 300

974 912
69 184

905 729

884

3110

11 4022 374 1 543

3 134132 160

216 562
11 429 854

889 828

10 540 027

I 197

1 243 998

89 294

1 154 704

2 917

1 163 441

64 375

1 399 066

3 815

1 59 2E3

9 779
149 505

16 494

301 289

10 508

290782

19 306

1 051 230

55 084

996 146

4 676
376 260

37 877

338 382

-36- Statstrsches Bundesamt, Fachsefle 13, R 6 4, 1997



fur dre Jugendhrlfe 1 997

Aufgaben nach dem SGB Vlll nach Landern

DM

Mecklenburg-

Vorpommern
Lfd

Nr

26 370
1 493

2 720
897

436

20 824
6 416

1 387

51 069

46 939

4 114

15

200 016

103

5 370

1 838

78/5
17 176

15 661

19 775

6 951

316 560

26 822
289 737

78 974
23 591

30 20E

6 332

2 886

15 958

18 438

5 835

91 137

70 393

20 397

1 08 590

28 866

34 940

I 306

2 878
32 600

3't 245
10 043

4 710

1 573

1 220
1 476 432

10 332

23 s93

11 916

14 018

71 306

72 836

228 237

27 287
1 94 488

2295E

31 779

7 579

7 137
'1 305

3 582
't2 177

4 412

2923

1 257

275

36

302 387

1 773

3 385

1 661

5 696

11 653

29 779
49 682

10197
1 634

3 302

199

318

4 744

4 434

215

40 564

4 096

5 972
2 079

654

27 763
13 293

2 522

4165

319

31 691

2 288

I 327

1 711

512

18 854

3 190

3 967

1 075

1 799

315

34

48 827

48 709

118

200 753

577

4 882
1 592

1 684

I 358

13465
30 359

24 144

2 803

6 230

1 034

2 061

12 016

4 080

2 764

16 659

1 241

3 23E

1 134

90

10 957

21 272

E88

745

1 021

2 488

371

45

4

165 577

11

2 199

5 009

2 108

5 872

I 923

21 740

1 26 653

32 679

28 006

65 969

20 930

1 572

6 698

6 698

6 516 2 950 3 707 4 641 2 789

4

5

6

7

8

9678

871

1 162

188 3 023

465

3 023 28 651

5 283 43 388 3 364

I 573 12 351 499

159

2 194

212

2 336

2 090

1 667

10

11

12

13

't7

18

19

20

21

22

23

24

25

7

117 289
76 361

39 708

44 714

37 296
7 382

13 531

11 461

2 070

57 669

56 90E

751

26 616

18 087

6 805

9 937

8 705

1 228

14

15

16

2 970
2 870

346

582 056

10 056

4 354

4 130
't4 795
32 777

45 118

102 537

14

347

6 420

2 177

22 147

10 005

114 047

9

310 972

5 909

4 889

677

5 823

21 730

10 854

36 479

1 724

216 402
2 420

10 316

1 925
2 756
9 294

18 897

48 411

't29 221 362 158 ',t 023212 194 211 72 796

7 341 16 733 2 806

10 668
24 038

5 816

2 220
563

3 281
14 409

3 637
14 910

36 275
22 858

I 122
12 203

21 5 559 1 35 895 119 452 115 432

9 052 2942 2 931 4 283

3 450 4 702 2 464

26

27

2E
29

30

31

33

3.1

35

36

37

38

39

40

2 619
7 734

50 319
82 641

2 725 6 131 20 980 4 547 140

1 540

144 2 929 2 576

2 223 20

3 756

495 863

43 970

451 893

13 298
33 62'l

4 229

4 088 10 746

339

838

228

3E7

427

969
.t9

1 455

164

1 8 3/t5

044

51 089

6 497

11 633

547

4 653

1 t30
1 980

57

10 186

262
1 120

49

5 913

6 499

30 716

9 63s
4 136

1 517

197
'138

642
829

1 882

783

3 040 2 212

299 725 1 917

5 162

689

91 767

1 071 056

63 958

1 007 098

27 792
2221 466

292 127

1 929 338

6 401

477 936
34 326

443 61 0

1 975

172 865
11 233

161 632

1 003

325 675

31 235

294 440

33,4.2

251 830

22 486

229 343

3 868

367 468

27 569

339 898

158 722

Nredetr

sachsen

Nordrhern-

Westfalen
Rhernland-

Plalz Saarland Sachsen

Sachsen-

Anhalt

Schleswrg-

Holstern Thurrngen

Oberste

Bundes-

behörde

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Ltd

Nr

Ausgaben und Ernnahmen
1 1 Nach Ernnchtungs

11 1 lnsge

BerIn

Prozent

1 Ernnchtungen der Jugendarbert
2 Ernnchtungen derJugendsozralarbert

(Jugendwohnherme, Schulerherme
Wohnherme fu r Auszubrldende)

3 ElnnchtungenderFamrhenforderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Mutter oder Vater mrt Krnd(ern)

5 Tagesernnchtungen fur Krnder
6 Ezrehungs-, Jugend- und Famrlren-

b€ratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfe fur lunge Volljahnge
sowre fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mrtarberterfortbrldung

Sonsbge Ernnchtungen
Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlfe-
verwaltung

lnsgesamt

1 709 933 75 1 99 673 75 222 611 14.4 124207 7.6

18 499
18 191 935

740 064
27 650

127 587

21 458 418

1 353 887

22 822 305

35 091

2 547

1 055

1 339 362

51 551

2 795
1 619 424

37 044
1 555 468

462 039 2,0

3 510
1 942 961

91 846

206 220
320

't7 046

2 484 766

172 193

2 656 958

17 831

9 431

7 912
4 309 064

130 482

102 265
240

27 775

4 956 399

381 785

5 338 184

I 886
I 096 803

37 021

6 387
23 065

1 468 932

74 299
1 543 231

7 377
1 803

244
966 020

30 728

2 230
2 052
3 141

1 059 564

34 176
1 093 740

63 157 4,1

I I tJ

1 558

7

1 277 496

196 481

1 634 618

Saarland

1 356

306

5

145 372

2623
1 99 236

31 833
231 069

134 575

46 135

06
02

13 292
I 898

11 162
5 841

05
0,4

0,1

73,1

3,5

0,7
0,4

0,1

0,1

0,0
78,2

8

I
10

11

3,2
0.1

0,6

94,0

7.8

00
06

93,5

2.4

04
1,5

95,2

29 074
3 439

483
1 438 137

0.1

79,7

60
100,0

21
0,2

0,1

80,9

3,1

0,2

97,8

2,2
100,0

1,8

0,2

0,0

88.0

12,0

100,0

6,5

0,1

71 ,1

4,8

100,012

153 269 9.3

100,0

351 398 6,6 45 969 4.2 7 750 3,4

Lfd

Nr

1

2

?

4

ß

6

Ernnchtungen der Jugendarbett
Ernnchtungen der Jugendsozralarbett

(Jugendwohnherme, Schulerherme
Wohnherme fu r Auszubrldende)

Ernnchtungen der Famthenforderung
Ernnchtungen fur werdende Mutter und
Muner oder Vater mrt Krnd(em)

Tagesernnchtungen fu r Krnder
Eztehungs- Jugend- und Famrlren-
beratungsstellen

Ernnchtungen fur Htlfe zur Ezrehung
und Hrlte fur junge Volllahnge
sowe fur lnobhutnahme

Elnnchtungen der Mttarbertertortbrldung
Sonst ge Ernnchtungen
Zusammen
Personalausgaben der Jugendhllfe-
verwaltung

lnsgesamt

19
0,0

0,5

92,8

0,2
0.2
0,3

96,9

03
0,2

0,7
0,2

0,0

88,3

2,8

3,1

100,0

0.6
0,1

0,1

80,7

2,4

7,2

100,0

1 350 0,6

o,o

80.2

1,1

86,2

1@,0

7

32 754 2,0 474 0,2
I
9

10

11

13,8
12

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-PfalzArt der Ernnchtung
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fur dle Jugendhrlfe 1997

arten rn den Landern
samt

Brandenburg

1 000 0M

45 861

1 169

49

929
1 134511

6 468 0,5

48 223
1 817

5 152

1 244 178

43 491

1 287 668
3,4

100,0

Sachsen

98 632

Lfd

Nr

3,6 17 412

5 290
2 663

981 234

6 323

41 687

5 757

1 102 627

43 830
't 146 457

10,7

100,0

5,2

0,5

0,2

85,6

0,6

3,6

0,5

96.2

3,8
1@,0

8,3

79,3

0,3

1,2

89.3

62 921

12 536

553 579

2 431

51 805
697 160

I 159

2 084

301

419 052

12 549

15 870
2 942
3 448

527 829

31 309
559 138

1,8

79,4

0,3

7.4

100 0

1,5

0,4

0.1

749

22

30
0,5
0,6

94.4

56
100,0

153 038

1 821

3 914

603
't 413 731

20 258
'l 407

12 960
1 641 031

u737
1 705 768

1 431

2 815

735
666 867

I 893

30 239
4

7 277

770 774

46202
816 976

9,0

0,0
82,9

3,8
1N,0

02
0.3

0,1

81,6

38 860

293
501 584

57 169

935

6 791

612 359

40 288
652 647

6,0

0,0
76,9

8,8

0,1

1,0

93.8

6,2
100,0

9,0

0.1

88,1

0,1

0,0

0,7
0.1

465 0,1

0,2

4 242
692

0,7
0,1

2

3

4

5166 780

713

2 534

187 904

22 521

210 425

6,3 59 674

33 297 2,0 1 791 0,3

3,7
0,1

0.4

96,6

I 878
534

4 375
645 354

1,3

0,1

0,6

92,6

1,2

0,1

0,8

96,2

7

I
I

10

11

12

Lfd

Nr

62 424 112 52511 6,4 13726 65,4

7 254 31 6

20 980 100,0

20 980 100,0

11 579
1 432

1 015
1 237 519

20 460

104 167

218
4 901

1 479 924

91 895
1 571 81E

0,1

78.7

2

3

4

5

6

7

I
9

10

11

12

1.3

6,6
0,0
0,3

94.2

5.8
100.0

3.7

0,0
0,9

94,3

5.7
100.0

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozenl

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holstern Thurrngen Oberste Bundesbehorde
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Ausgaben und Ernnahmen
1 1 Nach Ernflchtungs

1 1 2 Ausgaben fur Ernnch

BerhnLfd

Nr

1

2

Ernnchtungen der Jugendarbert
Ernnchtungen der Jugendsozralarbert

(Jugenc,wohnherme. Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszubrldende)

Ernfl chtungen der Famrlrenforderung
Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Mutter oder Vater mrt Krnd(ern)

Tagesernnchtungen fu r Krnder

Ezrehungs- Jugend- und Famrlren-
beratungsstellen

Ernnchtungen fur Hrlte zur Ezrehung
und Hrlb tir JUnge Voll,ahnge
sowre fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mrtarberterfortbrldung

Sonstge Ernnchtungen
Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlfe-
verwaltung

lnsgesamt

1 196 439 8.2 96 198 5,8 164 621 14,7 123 136 7,6

63 708

12 998

11 864

1 1 200 699
0,1

768

9.4

100.0

2 612
7 357

1 758
1 294 030

4 777

1 500 289

172 193

I 672 482

0.4

0,1

0.2
0,4

1 156

278
0,1

0,0J

4

§

6

7

433 763

14 013
73 882

13217 971

1 363 887

14 581 858

74 299
1 119 772

7

1 277 484

21 023
3 439

417

1 425 506

196 481

1 621 987

Saarland

72913

436

2

I 985
80 926

0,0
78,8

1,3

0,2

0,0

87.9

12,1

100,0

Prczent

0,1

774

0,3

89,7

20 713

1 626
820 031

01
732

210 605 1 .4 46 725 28

46 832 2,8

18

2,6

0,2

0.5

93,4

E

I
10

11

3,0

0,1

0.5

90,6

28 671
2 439

5 939

1 045 473

12

10,3

100,0

66
100,0

Lfu

Nr

1 Ernnchtungen der Jugendarbett
2 Ernnchtungen derJugendsozralarbert

(Jugendwohnherme, Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszubrldende)

3 ErnnchtungenderFamtltenfcrderung
4 Ernnchtungen fur e/erdende Mutter und

Muner oder Vater mrt Krnd(em)
5 Tagesernflchtungen fur Krnder
6 Ezrehungs-, Jugend- und Famrhen-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfe fur Junge Volljahnge
sowe fur lnobhutnahme 3,8

0,0

82,4

0,3

0,2

0,2
94,1

131 928 14.9 256 720 11,9 35 354 6,3 5 529 4,9

12 111
A

149

645 589

2 566

850 634

1.4

0,0

0,0

0,3

95,8

4,2
100,0

9 303

2 812
7 108

11

1

486 829

7 839

1 518

1 127

1 210

541 997

34 176
576 172

1.2

0,0

0,0
84,5

1,4

0,4

0.1

0,0
0,0

45
to

26 657 30

61,9

64928 30

6 419
1 339 364

31 630 3,6 82 342
197

21 535
1 783 620

381 785

2 165 404
17,6

100,0

5,9
100,0

31 833
112 759

64,7

0,4

0,0

1,8

71,8

28,2
100,0

I
9

10

11

Ernnchtungen der Mrtarberterfortbrldung

Sonstge Ernflchtungen

Zusammen
Personalausgaben der Jugendhrlfe-
verwaltung

lnsgesamt12

37 044
887 677

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-PfalzArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM
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fur dre Jugendhrlfe 1 997

arten rn den Landern
tungen offenthcher Trager

Brandenburg

1 000 DM

Lfd

Nr

30 471

893

236
870 542

1 756

18 189

1 817

4 889

928 793

43 491

972 283

Sachsen

50 496

I 636
183

1 015
1 042962

12 399

98 857

5

3 215
1 210 780

91 895
1 302 674

3,1

0.1

0,0

89,5

0,2

1,9

0,2
0,5

95,5

4,5

100,0

3,9

0.1

00

0,1

80,1

10

7.6
0,0

0,2

92,9

7,1

100,0

3 310
202299

8

1 025 176

19 419

0,2

0.0
81 2

5,1

100,0

5,6

14 355 10,2 18 404 3.1

465 0,3 12 536

123 755 9,8 27 964 6,6

0,8

0,0
2

3

4

5

Lfd

Nr

2

J

4
A

1 00 006

713

2 534

118 075

22 521

140 596

38 246

3 672

808 066

1 879

29 286

5 453

886 603

43 830
930 433

71 .1 339 383

1 074

I 103

'l

5 659

386 531

40 288
426 818

79,5

03

2,1

0,0
1,3

90,6

9,4

100,0

0,5

1.8

84,0

16,0

100.0

0.6
95,3

47
100.0

513 618

2 431

3 009
634

344
550 976

51 805
602 781

16 847

2 942
3 103

265 783

31 309
297 092

85,2

0,4

8,6
100,0

64 737

1 262 544

27 263

23 949
4

7 011

444 180

46 202

490 382

0,5
0,1

0,1

91,4

19 961

I 407

5 782

1 197 807

1,6

0,1

0,5

94,9

I
o

10

6

11

tz

DM

4,1 50 997

0,4 8',122

86,8 181 744

2 0290,2

3,1

2.7 740

61,2

645
382 960

0,7 1 606

172

0,2
0,0

0.1

78,1

0.3 6

5,7
10
1,0

89.5

10,5

100,0

4,9
0,0
1,4

90,6

94
100.0

7

I
o

10

11

12

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 0M Prozent '1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswrg-Holstern Thunngen Oberste Eundesbehorde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernflchtung

1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Lfu

Nr

136 889 5,0 13942 8.4

Ausgaben und Ernnahmen
1 1 Nach Ernnchtungs

'1 1 3 Ernnahmen von Ernflch

Berlrn

6 963 4,810 278 3,3

1,7

1 Ernnchtungen der Jugendarbelt
2 ErnnchtungenderJugendsozralarbert

(Jugendwohnherme, Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszubrldende)

3 Ernnchtungen der Famrlenforderung
4 Ernnchtungen furwerdende Mutter und

Mutter oder Vater mrt Krnd(ern)

5 Tagesernnchtungen fur Kinder
6 Ezrehungs- Jugend- und Famrlren-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfe fur lunge Voll,ahnge
sowe fur lnobhutnahme

8 Ernnchtungen der MttarberterfortbrldrJng

9 Sonstge Ernnchtungen
10 lnsgesamt

1 Ernnchtungen der Jugendaöett
2 ErnnchtungenderJugendsozratarbetl

(Jugendwohnherme Schulerherme.
Wohnhetme fu r Auszubrldende)

3 ErnnchtungenderFamthenforderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Mutter oder Vater mtt Krnd(em)
5 Tagesernnchtungen fur Krnder
6 Ezrehungs-, Jugend- und Famrlren-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfe furtunge Voll,ahnge
solile fur lnobhutnahme

8 Ernnchtungen der Mllarbetterfortbtldung
9 SonstrgeErnnchtungen

10 lnsgesamt

0,2474
5 264

553

31

0.3
0,0

22 475
7 976

828
2 240 047

13 913

289 910
1 858

16 997

2 730 893

6 359

0

144 574

696

33 737

1 702
207 642

0,8
03

67 0,0

0,0
82,0

0,5

10,6

01
0.6

100 0

3,1

0,0

211
252 703

513
31 5 499

1 840

1 407

51 623
23

2 304
548 890

364

1 34 080

13 234
417

1 353
165 603

0

70 306

0,2
81,0

8,0
0,3

0,8
100,0

0,0
85.4

2 463

236
833

146 147

248
18 085

1,7

0,2

0,6
100,0

0,2
100.0

0,3
0,3

0,1

80,1 135 585 92,8

1920 0.6

44 137 14 0

1 628 10

Lfu

Nr

20573 99 24 075 4,4 3 001 3,6

Saarland

1 054 5,8

16782 92.8

6 588 8,0

69,6

13

451 761

0,3 5 844

16,2

0,0
82,3

1.1 879 1,1

0,8
100,0

1 1.2

0,0

0,4
100,0

1 180

275
113

823/4

1,4

0,3

0,1

100,0
1,4

100,0

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-PfalzArt der Ernnchtung

1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 0M
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fur dre Jugendhrlfe 1997

arten rn den Landern

tungen offenthcher Trager

Brandenburg

1 000 DM

5 126

556

1 424 54,3

22.4

7,4

15 021 6,2

't 192 0,5

3 734 3,4

601 0,5

654 3,3

15 577 79,1

3 472 17,6

19704 100,0

7 858 3,6

2 965 14

186 643 86,6

17 0.0

16 497

Lfd

Nr

10 942
235
934

198 149

1

227 890

1 873

43 475

7

773

283292

2,6

0,0
91,0

5,5

01
0,s

100,0

31

0,2

0.0

0,0
80,4

0,7

17

294
108

2 625

6 793

1 993
13

17 804
100

1 156

74 264

0.6
112
4,1

100 0

9,1

2.7
00

24.0
0,1

1.6

100,0

0,3 2

3

4

5

6

7

I
9

10

77

1 80 269 588

194

205 279

355

19 287
250

2 562
243 945

7 649

162
70 493

284

1 273

99 302

84.1

0,1

10'r 201

129

92,1

0,1

7.9

0,1

1,1

100,0

2,4
0,0
1,5

100,0

2 608
20

1 518
109 91 '1

Sachsen

I 744

Lfd

Nr

DM

77

460

69

46 316 62,4

93 0.1

I 0,0

0,2
71 0

0.3

1.3

100,0

2

3

4

5

15,3

0,0
0,3

100,0

19 433 19,6 7

I
9

10

1 507
215 486

0,7
100,0

Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-Vorpommern

Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswrg-Holstern Thunngen Oberste Bundesbehorde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozenl
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernflchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Ausgaben und Ernnahmen
'l 1 Nach Etnnchtungs

11 4 Ausgaben fur Ernrrch

BerInLfd

Nr

1 Ernnchtungen der Jugendarbett
2 ErnnchtungenderJugendsozralarbert

(Jugendwohnherme Schulerherme
Wohnherme fu r Auszubtldende)

3 Ernnchtungen der Famtltenforderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Mutter oder Vater mrt Krnd(ern)

5 Tagesernnchtungen fur Ktnder
6 Erzrehungs-, Jugend- und Famthen-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfe fur lunge VolUahflge
sowe fur lnobhutnahme

I ErnnchtungenderMrtaöetterfortbrldung
9 SonstrgeErnnchtungen
0 lnsgesamt

1 Ernnchtungen der Jugendarbett
2 ErnnchtungenderJugendsoztalarbett

(Jugendwohnherme, Schulerherme
Wohnherme fu r Auszubrldende)

3 Ernnchtungen der Famthenforderung
4 Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Mutter oder Vater mrt Krnd(ern)

5 Tagesernnchtungen fur Krnder
6 Eraehungs- Jugend- und Famrlren-

beratungsstellen
7 Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung

und Hrlfe fur Junge Volllahnge
sowe fur lnobhutnahme

I Ernnchtungen der Mrtarberterfortbtldung
9 Sonstge Ernnchtungen

10 lnsgesemt

513 494 6,2 103 475 10.5 57 989 13.7 1072 8,5

70 867

33 137

6 535
6 991 236

306 302

13 637
53 704

I 240 446

906

229

767 790

10 680
2 541

1,1

0,3

10 007
5 564

261
276 77 1

42 444

I 350
3 948

17 126

423 459

270
1 791

243
479 191

0,9
0.4

0,1

84.8

0,1

904

100,0

1 753
648 931

1 59 388

5lu
12 269

984 476

0,2
65,9

0.6
0,0

0,2
100,0

2,4
1,5

0,1

65,4

10,0

2,0

0,9
4,0

100,0

0,1

02
0,4

100,0

1 773
1 658

66
12 631

14,0

13,1

0,5
100,0

251 434 3 1 45 121 4.6

12 0.1

8 051 63,73,7
0.2

0,7
100.0

16,2

0,0
12

100,0

Lfd

Nr
Saarland

9 615 10 2 220 192',t 341 2,8

22 980
2 542

94 678 3,0

24 895 3,2

I 528

6 619

1 494

2 969 701

19 923

43

6 240
3 172 779

65 553 2.1 22 889 4,4 914

472 0,4

0,33,0
0,3

0,1

0,3

1 312
291

0,0
936

00
92,6

5

112 459

0,2

0,0
95,1

0.8

1 125 01 712

925
1 931

517 567

0,0 638
I 18 310

0,5
100,0

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-PtalzArt der Ernnchtung

1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM
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fur dre Jugendhrlfe 1997

arten rn den Landern

tungen freier Trager

Brandenburg

15 390

276
49

693
263 959

4 712

30 034

263
315 385

Sachsen

48 135 17,9

3 056 4,4

56 773 956

59 829 100,0

21 427 9,9

1 617
2 663

44 517 47,2

Lfd

Nr

4,9

0,1

0,0

0,2
83,7

1,5

9,5

0,1

100,0

'1 7

0.5

72,3

3,0

2,0
0,1

0,6
100,0

| özl
1 616

0,4
0,3

0.1

71,8

0,3

29 283 66

0,4
0,4

0,1

87,7

al

0,1

10 896 4,8

933
654 J

4

5

2

3

4

39 961 42,3

5 869 6,2

4 031

94 378

11 427

37

2 084

4,3

100,0

44

0,1

90,6

0,1

100,0

595

388 555

13 878

298

7 178

443 224

25 247

692
2 815

91

283 907

7 286

6 290

255

325 594

1,6

100,0

,oa

162 201

717

48 066
o24

1 132

225 828

20 980

21,3

0,4

0,5
100,0

34,6

100,0

6

7

I
o

10

Lfd

Nr

7,7 13 726 654

7 254

I 943
1 249

194 557

8 060

5 300

213
1 687

269 144

0,7
1,2

0,0
0,8

0.2

0,9

0,0

86,9

))

10

0,1

100,0

173168

4 443

12 401

304

216 024

80,2

21

5,7

0,1

100,0

301

237 308

10 521

345
262 046

4.0

23 00 7
o

I
10

Hessen Mecklenburg-VorpommernBremen Hamburg

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM ProzentProzent 1 000 DM Prozent 1 000 DM

Oberste BundesbehordeSachsen-Anhalt Schleswrg-Holstern Thunngen

1 000 DM Prozent 1 000 DM ProzentProzent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Statstrsches Bundesamt, Fachserre 13, R 6 4, 1997
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Deutschland Baden-Wurttemberg BayernArt der Ernnchtung

1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 0M

Lfd

Nr

Ausgaben und Ernnahmen
'l l Nach Etnnchtungs

11 5 Retne

BerIn

188 699 8.1 206 981 15,1 117 244 7,91

2

3

1

5

6

Ernnchtungen der Jugendarbert
Ernnchtungen der Jugendsozralarbetl
(Jugendwohnherme Schulerherme,
Wohnherme fu r Auszubtldende)

Ernnchtungen der Famthenforderung
Ernnchtungen fur werdende Mutter und

Muner oder Väter mrt Krnd(ern)
Tagesernßchtungen fu r Ktnder
Eraehungs-, Jugend- und Famrhen-
beratungsstellen

Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezlehung
und Hrlfe fur tunge Volljahnge
soMe fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mrtarberterfortbrldung
Sonstge Etnnchtungen
Zusammen
Personalausgaben der Jugendhtlie-
verwaltung

lnsgesamt

Ernnchtungen der Jugendarbert
Ernnchtungen der Jugendsoztalarbert
(Jugendwohnhetme Schulerhetme,
Wohnherme fu r Auszubldende)

Ernnchtungen der Famtltenforderung
Ernnchtungen fur werdende Muner und
Muttcr oder Vater mrt Krnd(em)

Tagesernnchtungen fu r Klnder
Ezrehungs- Jugend- und Famrlren-
beratungsstellen

Ernnchtungen fur Hrlfe zur Ezrehung
und HrlE fur,unge Volllahnge
so{,Ie fur lnobhutnahme

Ernnchtungen der Mrtarbetterfortbr tdung
Sonsüge Ernnchtungen
Zusammen .

Personalausgaben der Jugendhtltr-
verwaltung

lnsg€samt .

1 562759 7 I

111 163

38 102

17 533

15 864 240

449 467

25 7't0
109 794

18 626 017

1 363 887
1 9 9E9 904

28 527
2 535

1 055

1 190 820

1 090
1 406268

37 044
1 443 312

447 247 2,2 89741 3,8 61 525 4.5

06
02

0,1

79,4

't2 404
4 626

3 184

1 683 482

161 818

320
16 498

2 160 772

172 193

2 332 965

0,8
o5

1 706

1 658

0.5
0.2

10 610
6 804

1 506
956 884

23 753
5 887

21 612
1 295 561

74 299
1 369 860

768

1 802

244
483 778

1 050
1 777

2 770
964 724

u 176

998 900

0,1

69,9

5,4
1N,0

0,0
88,5

7

1 141 911

26 610
3 204
- 351

1 291 990

196 481

1 480 471

1 356
306

5

168 112

2 374
180 598

31 833
212 431

0,1

0.1

0,0
76,7

1.8

0,2
x

86,8

7

0,1

72.2

7,4

100,0

0,2
804

E

9

10

11

2,2
0,1

0,5
93,2

6,8
100,0

0e
0,0

0,7
92.6

0,4
1,6

94,6

13,2
12

42 784 4.3

100.0

Saarland

6620 3.1

Ltd
Nr

1

2

132 474 9.2 324323 6 I

2.0

0,2
0,3
0,2

0,1

0,2

0.1

82,5

0,1

97,1

2,6
100,0

1s 855

8 024

7 895
3 809 520

40 364
217

25 462
4 355 076

381 785
4 737 861

6,1

100,0

0,6
0,13

1

5

6

0,0
79,1

1,1

85,0

15,0
100,0

50 805 3,5 124 416 2,6

-1040 X

29 751 3,0 1 350 0,6

474 0,2
6

9

10

11

0,9
0.0
0,5

91,9

0,1

0,2
0.3

906

12
3,4

100,0

Nredersachsen Nordrhern-Westfalen Rhernland-PfalzArt der Ernnchtung

1 000 DM Prczent 1 000 DM Prczenl 1 000 DM Prozent 1 000 DM
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fur dre Jugendhrlfe 1997

arten rn den Ländern
Ausgaben

Brandenburg

40 652

851

952 786

6 443

37 270
1 582

4 210
1 044 447

43 491

1 087 937

Sachsen

1 000 DM

88 152

11 002
1 335

1 015
1 008 814

18 579

60 692

211
4 073

1 193 873

91 895

I 285 768

16 758 8.8

465 0,2

Lfd

Nr

603
49

0,1

87,6

6,9

3,7

1.4

0,1

0,0

0.9

0,1

0,1

78,5

51 494

12 536

552 992

2 237

51 805
694 532

6 137

2 070

301

369 649

12 456

- 936
2 942
2 262

450 168

31 309
481 477

603
1 206 815

137 974

't 421
2 723

972
1 157

10 136

1 394 859

64 737

1 459 596

44771

1 423

2 815

574
593 s08

I 609

10 776
4

5 976

668 457

46202
714 559

9,5

0,1

0,2

4,4
100,0

32 927

3 526

692

293
399 997

54 561

916

5 173

499 847

40 288
540 135

6,1

0,7
0.1

0,1

74,1

10,1

0,2
1,0

92,5

7,5

100,0

't5't 202

713

- 938

158 200

22 521

190 721

51 792

2 325
2 663

793 968

6 299

25 180

4 241

886 469

43 830
930 299

79,3

0,4

88,2

11,8

100,0

5,6

0.2
0,3

85,3

0,7

2,7

0,5

953

4,7
100,0

6

8,9

1,8

79,6

0.3

1,3

0,0

0,6

92.5

2

3

4

5

2

3

4

5

0,0
82,7

32 657 I 662 0,30,6

3,4
0,1

0,4

96,0

4,0
100,0

I 861

340
4 266

642727

0,1

0,1

0,7

95,6

7

I
9

10

7,5

100,0

1a

0.4

0,1

76,8

2,6

0,2
0,4

1',1

12

Lfd

Nr

5s 387 11,5 6,3 13726 65.4

0,1.

8s.0

1,2 6

4,7

o,o

0,3

92.9

1R

0.0

0,8

93,5

x

0.6

0,5

93,5

6,5
100,0

7

E

9

10

11

12

7,1

1@,0
05

100,0

7 254 34,6

100,020 980

20 980 100.0

Hamburg Hessen Mecklenburg-VorpommernBremen

Prozent 1 000 0M Prozent 1 000 DM Prozent I 000 DM Prozent I 000 DM Prozent

Sachsen-Anhalt Schleswg-Holstern Thunngen Oberste Bundesbehorde

Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent 1 000 DM Prozent

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 13, R 6 4, 1997
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Statistisches Landesamt

Bitte die Erhebungsvordrucke vollständig ausgef0llt bis zum
1, März des dem Berichtsjahr folgenden Jahr6 zurucksenden.

Beim Ausf0llen bitte die Erläuterungen beachten.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei R0cKragen wenden
d0rfen (freiwillige Angabe):

Namc Tclcfon (VonrahURuf nummer)

Statistik der Jugendhilfe - Tei! lV
Ausgaben und Einnahmen für die
Jugendhilfe 199_
Name und Anschritl der auskunftgebenden Stelle:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefollt!
Krcrs Gamcrndr

Art, Zweck und Umfang der Erhebung

Die Erfassung der Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Jugendhilfe wird jahrlich als Vollerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung soll ein umfassender Uberblick über dte Ausgaben aus offentlichen
Mttteln nach Hilfe- und Ernrichtungsarten für den Bereich der Jugendhilfe - sowie über dte entspre-
chenden Einnahmen - ermöglicht werden. Die Ergebnisse werden für regionale und zeitliche Vergleiche
des Ausgabenvolumens und der Ausgabenstruktur benötigt. Ferner dienen sie zugleich den ortlichen
und überörtlichen Trägern der Jugendhilfe als Grundlage für Planungsentscheidungen und stellen au-
ßerdem eine wichtige Grundlage für dre Fortentwlcklung des Jugendhilferechts dar.

lnformationen zur Statistik

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches SozialgeseEbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 15. Maz 1996 (BGBI. I S. 477), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 23 Juli 1996
(BGBI. I S. 1088) geandert worden ist, in Verbindung mit dem GeseE über dre Statistik fur Bun-
desanecke - BundesstattsttkgeseE (BStatG) vom22. Januar 1987 (BGBI I S 462, 565), zuletä ge-
ändertdurch Artikel 2 des Gesetzesvom 17. Januar 1996 (BGBI I S 34)
Erhoben werden dre Angaben zu § 99 Abs 10 SGB Vlll

Die Auskunftsverpfltchtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2 Nrn 1 - 5 SGB Vlil rn Verbindung mit s 15
BStatG. Hiernach sind dre örtlichen und überörthchen Träger der Jugendhilfe, die obersten
Landesjugendbehörden, dre fachlich zustandige oberste Bundesbehörde sowie dre kreisangehörigen
Gemeinden und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der Jugendhilfe rm Srnne von § 69 Abs. 5
SGB Vlll wahrnehmen, auskunftspflichtig Gemaß § 15 Abs 6 BStatG haben Widerspruch und
Anfechtungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschrebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheimgehalten.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, laufende Nummern/ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Personen sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluß der Erngangsprüfung vom Erhe-
bungsvordruck abgetrennt, gesondert aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten Erhe-
bung vernichtet.

Stand: November 1996
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Statistik der Jugendhilfe - Teil lV

1 Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und GruPpenhilfen
und andere Aufgaben nach dem SGB Vlll 199-
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Statistik der Jugendhilfe - Tcil lV

1 Ausgaben und Einnahmen für Einzel- und GruPpenhilfcn
und andere Aufgaben nach dem SGB Vlll 199-
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Statistisches Bundesamt

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

ln der Statistik werden die Ausgaben und Einnahmen
der öffentlichen Jugendhilfe nach dem Achten Sozial-
gesetzbuch (SGB Vlll) und nach anderen Rechtsvor-
schriften nachgewiesen, die von den ötfentlichen
Haushalten auf den in Einzelnachweisen angegebenen
Haushaltsstellen nach der kommunalen bzw. staatli-
chen Haushaltssystematik gebucht werden.

Zu melden sind nur die unmittelbaren lst-Ausgaben
oder lst-Einnahmen nach der Haushaltsrechnung.
Maßgebend ist der Aufwand der jeweiligen Gebiets-
körperschaft, der direkt für Leistungen an den Letä-
empfanger erbracht wird, nicht der Nachweis der
haushaltsmäßigen Belastung auf .;eder Ebene (Bund,
Land, Landkreis, kreisangehorige Gemeinde etc.).

ln der Jugendhilfestatistik werden daher Zuweisungen,
Umlagen, Erstattungen und Darlehen der otfentlichen
Haushalte unterernander (sog Zahlungsverkehr) nicht
erfaßt Die entsprechenden Beträge dürfen generell
von der zahlenden Stelle nrcht als Ausgaben und von
der empfangenden Stelle nicht als Einnahmen zur
Statistik gemeldet werden Sobald die empfangenen
Mittel jedoch von der begünstigten Stelle wrederum
entweder direkt an Letäempfänger oder aber für eige-
ne Ernrichtungen bzw. als Zuschuß an freie Träger
verwendet werden, müssen drese Ausgaben unab-
hängig von ihrer Finanzierung in der Jugendhilfesta-
tistrk angegeben werden Dies gilt insbesondere auch
dann, wenn keine haushaltsmäßrge Belastung des
Jugendhilfeträgers vorliegt.

Doppelnachweisungen sind zu vermeiden, da anson-
sten bei einer Gesamtbetrachtung über alle staatltchen
Ebenen die Ausgaben und Ernnahmen der Jugendhilfe
statistisch überhöht ausgewiesen wurden.

Beispiele:

1) Das Land leistet eine Zuweisung in Hohe von
2 Mio. DM zum Bau eines Kindergartens an eine
kreisfreie Stadt als ötfentlichen Träger der Ju-
gendhilfe. Diese Mittel werden vom dortigen Ju-
gendamt im gleichen Jahr in voller Höhe fur Bauin-
vestitionen verausgabt Für die Meldung dieser

Stand: November 1996

Zahlungsvorg änge zur Jugendhilfestatistik gilt nun
folgendes:

Land: Es sind kelne Angaben erforderlich, da es
sich nicht um eine Ausgabe handelt, dre unmittel-
bar an dre Leistungsberechtigten fließt.

Kreisfreie Stadt: Anzugeben sind auf dem Bogen
2 in der Spalte/Code 3 und Zeile 30 die lnvestiti-
onsausgaben in Hohe von 2 Mio. DM. Die Ein-
nahmen aus der Zuweisung sind hingegen nicht zu
melden.

2l Erfolgt die o.a. Zuweisung durch das Land nicht an
einen öffentlichen, sondern an ernen freien Täger,
so muß das Land den Betrag in Hohe von 2 Mio.
DM als investiven Zuschuß auf dem Bogen 2 in
Spalte/Code 7 und Zeile 30 zur Statistik melden.

Durchlaufende Gelder, z.B. Zuschüsse von ötfentlichen
Trägern (Zuschußzahler) an freie Träger, die lediglich
im Wege der Amtshilfe über die Gemeindekasse ab-
gewrckelt werden, slnd im Autwandsteil des Zuschuß-
zahlers, nrcht in dem der Gemeinde zu erfassen.

Meldung zur Statistik
Ausgaben und Einnahmen für dre offentliche Jugend-
hilfe sind von den Gebietskorperschaften zu melden,
dre diese unmittelbar den verschiedenen Verwen-
dungszwecken zuführen bzw dre unmittelbar Kosten-
beitrage, übergeleitete Ansprüche und dgl vom Lei-
stungsempfänger erhalten

Dre Erhebungsvordrucke srnd nach Ende des Berichts-
lahres auszufüllen. Dabei ist zu prüfen, ob die Beträge
1e Gliederungs- bzw. Funktionsziffer und Gruppie-
rungsnummer (2.B. Abschnitt 45 Gruppierung 76, 77)
mit den Summen aller Haushaltsstellen unter dieser
Bezeichnung übereinstimmen. Es ist darauf zu achten,
daß alle Beträge - mit Ausnahme der angegebenen
Ernschränkungen - in die Statisttk der Jugendhilfe
übernommen werden. Anschließend sind die ausge-
füllten Erhebungsvordrucke bis spätestens 1. Mai des
dem Berichtsjahr folgenden Jahres an das Statistische
Landesamt weitezuleiten

Erläuterungen
zur Statistik der Jugendhilfe

Teil lV Ausgaben und Einnahmen für die Jugendhilfe 199.
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Er!äuterungen zu den Erhebungsvordrucken

1 Ausgaben und Elnnahmen f{lr Elnzel- und
Gruppenhilfen und andere Aufgaben nach dem
sGB Vilt

Abschnitt 45 der kommunalen Haushaltssyste'
matik

Funktion 151, 237, 239 der staatlichen Haus-
haltssystematik

Ausgaben

Allgemeines
Nachzuweisen sind alle Ausgaben der Träger der öf-
fent!ichen Jügendhilfe fur rndrviduelle und gruppenbe-
zogene Hilfen sowre Zuschüsse fur personenbezogene
Ernzelmaßnahmen an Träger der freien Jugendhilfe.

Spalte/Code 1:

Die Personalausgaben sind - gegebenenfalls über
SchäEungen - den einzelnen Hrlfearten anteilig zuzu-
ordnen Ausgaben für Personen, die in der allgemeinen
Venaraltung der Jugendhilfe tätig sind, werden tn etner
gesondeden Rubrik im Erhebungsvordruck 2 (UA 407)
erfaßt. lst eine exakte Trennung von Verwaltungs- und
Leistungsausgaben ausnahmsweise nicht moglich,
erfolgt die Zuordnung zu UA 407 oder A 45 an-
teilmäßig aufgrund von Schätzungen,

Hiezu gehört auch der Personalaufwand, der im Rah-
men der ambulanien Hilfen entsteht, wie z B. ber der
sozialpädagogischen Familrenhilfe oder bei der Unter-
stützung durch Eziehungsbeistand, Betreuungshelfer.

Ausgaben für Personen, die in Einrichtungen tätrg sind,
werden im Erhebungsvordruck 2 erfaßt

Spalte/Code 2:
Hrer sind die Beträge fur Hrlfen für einzelne junge Men-
schen und für Maßnahmen für Gruppen junger Men-
schen nachzuvreisen, soweit sie sich individuell zu-
ordnen lassen

Hrezuzahlenua.
- Pflegegeld und Eziehungsbeiträge an Pflegeeltern

ber Unterbringung in fremden Famrlren:

- Übernahme der Pflegekosten bei Unterbrrngung in
Heimen und Tagesgruppen in einer Ernrrchtung
einschließlich Taschengeld und Beklerdungs-
beihilfen;

- Beihilfen aus besonderem Anlaß, z B. Erstausstat-
tung mit Bekleidung und Mobiliar, Berhitfen für
Kommunion, Konfirmatron, Ernschulung, Einglie-
derung in das Berufsleben, Ferienmaßnahmen;

- Übernahme der Betreuungsaufwendungen bei
Unterbringung in betreuten Wohnungen in Form
des notwendigen Lebensunterhalts sowie der Ko-
sten der Unterkunft:

- Übernahme von Beiträgen zum Besuch von Ta-
geseinrichtu ngen ( Kindergä rten, Horte usw. ).

Diese Beträge sind unter Gruppierungsnummer 76/77
(kommunale Haushaltssystematik) bzw. 681 und evtl.
auch 863 (staatliche Haushaltssystematik) zu buchen
und in der Jugendhilfestatistik bei der zutreffenden
Hilfeart zu melden.

Sofern die Kosten für eine Einzelhilfe (2.8. Kindergar-
tengebühren für sozial Schwache) in der eigenen
kommunalen Einrichtung (2.B. Kindergarten) entste-
hen, erscheinen sie, um Doppelzählungen zu vermei-
den, im Erhebungsvordruck 1 als Ausgabe in Spal-
te/Code 2 und gehen als Einnahme in den Erhe-
bungsvordruck 2 in Spalte/Code 4 ein.

Spalte/Code 3:
Hier sind alle Aufwendungen nachzuweisen, die im Zu-
sammenhang mit der Durchführung von Maßnahmen
auftreten, sich jedoch nicht individuell zuordnen lassen.
Zu den laufenden bzw. einmaligen Ausgaben zählen
typische Sachkosten, z. B. Fahrtkosten, Versicherun-
gen, Eintrittsgelder, Werbeschriften, Verpflegungs- und
Ubernachtungskosten, Aufwandsentschädigungen für
ehrenamtliche Betreuer, Schadenersatzzahlungen oder
auch der Eruverb von Sportgeräten, Videokameras oder
sonstigen Gebrauchsgegenständen.

Spalte/Code 4:
Anzugeben sind alle Zuschüsse fur laufende Zwecke
und lnvestrtronen an Trager der freien Jugendhilfe, so-
weit sie für dre aufgeführte Maßnahme gewährt wer-
den. Ausgaben für dre Förderung von Einrichtungen
der freien Träger werden nicht hier, sondern auf Erhe-
bungsvordruck 2 nachgewiesen.

Art der Hilfen

Jugendarbeit (Zeilen 05 - 09)

Außerschulische Jugendbildung (Zeile 05)
Aufwendungen insbesondere fur Maßnahmen zur all-
gemeinen, politischen, musrschen, kulturellen und so-
zralen Bildung.

Kinder- und Jugenderholung (Zeile 06)
Hrezu gehören auch Autwendungen für Stadtranderho-
lungen, fur Wanderungen, Fahrten, Lager und Freizei-
ten (z.B in Jugendherbergen) Nicht einbezogen
werden Aufwendungen für Maßnahmen der Familien-
erholung, Kinderkuren und für Heilfursorge.

lnternationale Jugendarbeit (Zeile 07)

Aufwendungen für Maßnahmen und Einzelhilfen, die
Jungen Menschen die Teilnahme an internationalen Ju-
gendbegegnungen ermoglichen, z.B. Gruppenfahrten
und Einzelfahrten in das Ausland, Austauschbesuche
einzelner oder von Gruppen, Treffen mit ausländischen
Jugendlichen in der Bundesrepublik Deutschland, ge-
meinsame internationale Veranstaltungen der
verschiedensten Art, Kriegsgräbereinsatz, internatio-
naler Hilfsdienst, Entwicklungshilfe und Studienreisen;
Sprachkurse jedoch nur im Zusammenhang mit den
vorgenannten Maßnahmen.

a
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M itarbeiterfortbildu ng (Zei le 08)

Hier sind die Zuschüsse an Träger der freien Ju-
gendhilfe für haupt-, neben- und ehrenamtliche Mitar-
beiter für den Bereich der Jugendarbeit einzutragen.
Die Aufwendungen der öffentlichen Träger der Ju-
gendhilfe für die Mitarbeiterfortbildung sowie die Zu-
schüsse an die freien Träger für die übrigen Bereiche
der Mitarbeiterfortbildung sind nicht hier, sondern in
der Zeile 72 einzutragen.

Sonstige Jugendarbeit (Zeile 09)
Aufwendungen für alle Maßnahmen der Jugendarbeit,
die sich nicht den Zeilen 05 bis 07 zuordnen lassen,
insbesondere für arbeitswelt-, schul- und familienbe.
zogene Jugendarbeit, Jugendarbeit in Geselligkeit,
Sport und Spiel.

Jugendsozialarbeit (Zeile 10)

Aufwendungen für sozialpädagogische Hilfen zur För-
derung der schulischen und beruflichen Ausbildung
junger Menschen, ferner für geeignete sozialpädago-
gisch begleitete Ausbildungs- und Beschäftigungs-
maßnahmen sowie für die Unterkunft der an schulr-
schen oder beruflichen Bildungsmaßnahmen teilneh-
menden jungen Menschen in sozialpädagogisch be-
gleiteten Wohnformen.

Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz (Zeile 15)

Autwendungen für Maßnahmen, die sich an Kinder und
Jugendliche, an Eltern, Ezieher und sonstige päda-
gogisch Verantwortliche sowie an die gesamte Öffent-
lichkeit mit dem Ziel richten, Gefährdungen von Krn-
dern und Jugendlichen vozubeugen und durch ln-
formation, Beratung und ezieherische lmpulse positive
Akzente in der Soziahsation zu setzen.

Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie
(Zeile 20)

Aufwendungen für Maßnahmen in der Familienfreizeit
und der Familienerholung in belastenden Familiensi-
tuationen, die bei Bedarf die ezieherische Betreuung
der Krnder einschließen, für Angebote der Familienbil-
dung, die auf Bedürfnisse und lnteressen sowie auf
Erfahrungen von Familien in unterschiedlichen Lebens-
lagen und Eziehungssituationen eingehen sowie junge
Menschen auf Ehe, Partnerschaft und das Zusammen-
leben mit Kindern vorbereiten. Außerdem Aufi,vendun-
gen für Angebote der Beratung in allgemeinen Fragen
der Eziehung und Entwicklung junger Menschen.

Darüber hinaus die Ausgaben für den allgemeinen So-
zialdienst (ASD), sofern dieser organisatorisch dem
Jugendamt zugeordnet ist und es sich um Ausgaben
der Jugendhilfe handelt. Leistet der ASD Eziehungs-
beratung gemäß § 28 SGB Vlll, so sind die Ausgaben
hierfür anteilmäßg - gegebenenfalls über Schätzun-
gen - in Zeile 51 einzutragen.

Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung
und Scheidung sowie Beratung und UnterstLitzung
bei der Aus0bung der Personensorge (Zeile 25)

Ausgaben für alle Formen der Beratung, die sowohl
dazu dienen können, Spannungen und Krisen in der
Familie zu bewältigen, als auch im Falle einer Tren-
nung die Bedingungen für eine dem Wohl des Kindes

oder des Jugendlichen förderliche Wahrnehmung der
Elternverantwortung zu erarbeiten.

Ferner sind die Autwendungen für die Beratung und
UnterstüEung bei der Ausübung der Personensorge für
alleineziehende Elternteile und für Mütter nicht-
ehelicher Kinder ausschließlich der Kosten für die
Hilfestellung bei der Ausübung des Umgangsrechts
einzubeziehen.

Gemeinsame Unterbringung von Müttern oder Vä-
tern mit ihrcm(n) Klnd(ern) (Zeile 30)
Hier sind die Autwendungen für die Betreuung und
Unterkunft von Müttern oder Vätern - gemeinsam mit
dem Kind/den Kindern - in einer geeigneten Wohnform
nachzuweisen, nicht dagegen die Aufwendungen, die
zur Unterhaltung dieser Einrichtungen dienen; diese
sind vielmehr im Erhebungsvordruck 2 nachzuweisen.

Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsitua-
tionen (Zeile 35)

Autwendungen zur Betreuung und Versorgung eines im
Haushalt lebenden Kindes bei Ausfall eines Elternteils
bzw. alleineziehenden Elternteils oder bei Ausfall von
beiden Elternteilen, insbesondere Erstattung der Auf-
wendungen der Personen, die die Betreuung und Ver-
sorgung übernommen haben.

Unterstützung bei notwendiger Unterbringung zur
Erfüllung der Schulpflicht (Zeile 40)
Aufwendungen für Beratung und Unterstützung in Fäl-
len, in denen die Unterbringung eines jungen Men-
schen außerhalb des Elternhauses zum Zwecke der
Erfüllung der Schulpflrcht erforderlich ist, ggf. ein-
schließlich der Autwendungen für die Unterbringung in
einer für das Kind oder den Jugendlichen geeigneten
Wohnform.

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und
in Tagespflege (Zeilen 45 - 471

Hier sollen die Aufwendungen für die Unterbringung
von einzelnen Kindern in Kindergärten, Krippen, Hor-
ten, Einrichtungen mit altersgemischten Gruppen und
Pflegefamilien nachgewiesen werden, sofern die Kinder
tagsüber oder während der üblichen Arbeits- und Ge-
schäftszeit bzw. vor oder nach der Schulzeit ganäägig
oder für einen Teil des Tages aufgenommen sowie
pflegerisch und ezieherlsch betreut werden. Hierher
gehören auch die Kosten fiir die Beförderung zum
Besuch dreser Einrichtungen ba,v. Familien. Aufwen-
dungen für den Betrieb von Tageseinrichtungen, insbe-
sondere das Personal, sind nicht hier, sondern im Er-
hebungsvordruck 2 einzutragen.

Nicht einzubeziehen sind Autwendungen für solche
Personen, die Hilfe zur Eziehung in der Tagesgruppe
einer Einrichtung oder tagsüber in einer Pflegefamilie
erhalten (s. Zeilen 51 - 58).

Hilfe zur Erziehung (Zeilen 50 - 58)
Hier sind die Ausgaben, die im Zusammenhang mit der
Durchführung und Förderung von Einzelmaßnahmen
bei den Hilfen zur Eziehung entstehen, getrennt für
die einzelnen Hilfen anzugeben.
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Besonders ist hierbei zu beachten, daß wie bereits
unter ,Spalte/Code 1' erwähnt, die Personalausgaben,
die in den Jugendhilfeveruvaltungen für die Hilfen zur
Eziehung entstehen, auch den einzelnen Hilfen zuge-
ordnet werden. Dies ist im Hinblick darauf, daß das
Personal bei der persönlichen Betreuung, Beratung,
Förderung und UnterstüEung eine immer größere
Rolle spielt, und auch die gewährte Leistung z. B. bei
der sozialpädagogischen Familienhilfe, Unterstutzung
durch Eziehungsbeistand, Betreuungshelfer oder bei
der sozialen Gruppenarbeit hauptsächlich durch Per-
sonaleinsaE erbracht wird, von besonderer Bedeutung.

Zu den Hilfen zur Eziehung gehört auch die übernah-
me der Pflegekosten bei der Unterbringung in Heimen
und Tagesgruppen in einer Einrichtung einschließlich
Taschengeld und Bekleidungshilfen oder die übernah-
me von Autwendungen in betreuten Wohnungen in
Form des notwendigen Lebensunterhaltes sowie die
Kosten der Unterkunft.

Bei der Vollzeitpflege (in einer anderen Famille) wer-
den in der Regel dre Aufwendungen auf der Basis von
Pflegesätzen abgerechnet. Diese sind ebenfalls wie die
zuvor genannten Pflegekosten bei Unterbringung in
Einrichtungen der SpaltelCode 2 als "(Geld)leistungenfür Berechtigte" zuzuordnen.

Die Ausgaben fur geleistete Krankenhilfe sind bei den
einzelnen Hrlfen

- Eziehung in einer Tagesgruppe
- Vollzeitpflege
- Hermeziehung, sonstige betreute Wohnform
- intensive sozralpadagogische Einzelbetreuung

einzubeziehen

Die Leistungen fur die Einrichtungen der Hilfen zur
Eziehung (Perscnen- und Sachkosten) sind dagegen
im Erhebungsvordruck 2 anzugeben.

Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder
und Jugendliche (Zeile 59)

Hier sind die Ausgaben für Einzel- und Gruppenhilfen
im Rahmen der Erngliederungshilfe für Kinder und
Jugendliche, die seelisch behindert oder von einer
solchen Behinderung bedroht sind, nachzuweisen.

Hilfe für junge Volljährige (Zeile 60)

Alle Ausgaben, die fur junge Voltlahrige im Rahmen
der Einzelhilfen entstehen, sind hier einzutragen. Dle
Erläuterungen zu den einzelnen Arten der Hilfe zw
Eziehung gelten entsprechend

Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern
und Jugendlichen (Zeile 62)

Aufwendungen fur die vorläufige Unterbringung von
Kindern und Jugendlichen bei einer geeigneten person,
in einer Ernrrchtung oder in einer sonstigen betreuten
Wohnform, z.B bei einer dringenden Gefahr für das
Wohl des Krndes oder des Jugendlichen, sowie für
deren Rückführung. Die Leistungen für die Einrich-
tungen sind dagegen im Erhebungsvordruck 2 anzu-
geben.

Mitwirkung in Verfahren vor den Vormundschafts-
und Familiengerichten, Adoptionsverm itfl ung,
Amtspfl egschaft , Amtsvormundschaft, Beistand-
schaft (Zeilen 63, 65, 70)

Hierunter fallen z.B. Kosten für die Fortbildung der
Amtsvormünder und für Veranstaltungen zum Erfah-
rungsaustausch von Adoptiveltern.

Mitwirkung lm Verfahren nach dem Jugendge-
richtsgesetz (Zeile 67)
Hierunter fallen z.B. Kosten für die Schulung von eh-
renamtlichen Jugendgerichtshelfern.

M itarbeiterfortbi !d u n g lZeile 7 2l
Aufrrvendungen für Veranstaltungen während der Fort-
bildung für haupt-, neben- und ehrenamiliche Mitarbei-
ter. Außerdem Zuschüsse an Träger der freien Ju-
gendhilfe für den gleichen Zweck, hiervon ausge-
nommen ist der Bereich der Jugendarbeit. Diese Aus-
gaben sind nicht hier, sondern in der Zeile 08 einzutra-
gen. Ferner Ausgaben fur die Organisation von Fortbil-
dungsveranstaltungen einschließlich der Aufwendun
befaßt sind. Nicht hier, sondern im Erhebungsvordruck
2 sind Ausgaben für den Betrieb und die Unterhaltung
von Bildungseinrichtungen einzutragen.

Sonstige Aufgaben des iJberörtlichen Trägers
(Zeite74l
Autwendungen insbesondere für Leistungen und Auf-
gaben, die gemäß § 85 Abs. 2 SGB Vill in die sachti-
che Zuständrgkeit des Landesjugendamtes fallen, z.B.
dre Planung, Anregung, Förderung und Durchführung
von Modellvorhaben zur Weiterentwrcklung der Ju-
gendhilfe.

Ausgaben für sonstige Maßnahmen (Zeile 76)
Bis zur Einrrchtung neuer Unterabschnitte. sind hier
Autwendungen für Maßnahmen, die nicht den vorheri-
gen Unterabschnitten zuzuordnen sind, nachzuweisen.

Einnahmen

Spalte/Code 't:
Gebühren und Entgelte verschiedener Art, u.a. Ein-
trittsgelder bei Veranstaltungen der Jugendarbeit, An-
gebote der allgemeinen Förderung der Eziehung in der
Familre

Spalte/Code 2:
Kostenbeiträge der lungen Menschen und ihrer Eltern
sowre Einnahmen aus übergeleiteten Ansprüchen ge-
gen andere, die keine Leistungsträger im Sinne von
§ 12 des Ersten Buches Sozialgesetzbuch sind, Erstat-
tungen, z.B. von Trägern der Rentenversicherung oder
des Lastenausgleichs.

Spalte/Code 3:
Hiezu gehören z.B. Spenden und Schenkungen zu-
gunsten der Jugendhilfe.
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Ebenso sind hierunter die Zuweisungen der Bundes-
anstalt für Arbeit (BA) für die Beschäftigung von Ar-
beitslosen, die außerhalb von Jugendhilfeeinrichtungen
eingesetä werden, zu verbuchen. Erfolgt die Beschäf-
tigung in gemeindeeigenen Einrichtungen der Ju-
gendhilfe, so sind die entsprechenden Personalausga-
ben als auch die Erstattungen durch die BA im Bogen
2 einzutragen.

2 Ausgaben und Einnahmen ftir Einrichtun-
gen

Abschnitt 46 der kommunalen Haushaltssyste-
matik

Funktion 126, 151, 238, 239 der staatlichen
Haushaltssystematik

Allgemeines
Hier sind die Ausgaben und Einnahmen für die Unter-
haltung und den Betrieb von eigenen Einrichtungen
sowie Zuschüsse für Einrichtungen freier Träger nach-
zuweisen. Dazu gehören auch auf längere Zeit gemie-
tete oder gepachtete Objekte, die von den öffentlichen
Stellen, z.B. Gemeinden oder Gemeindeverbänden,
selbst betrieben werden.

lm einzelnen werden bei den genannten eigenen Ein-
richtungen folgende Ausgaben und Einnahmen ge-
trennt erfaßt:

Personalausgaben (Spalte/Code 1 ),

sonstige laufende Ausgaben (Spalte/Code 2),

investive Ausgaben (Spalte/Code 3),

Gebühren, Entgelte (Spalte/Code 4),

sonstige Einnahmen (Spalte/Code 5).

Hierbei ist wiederum darauf zu achten, daß Zahlungen
von anderen bzw. an andere öffentliche Betreiber von
Jugendhilfeeinrichtungen nicht mit einzubeziehen sind.

Die Betriebszuschüsse für Einrichtungen freier Träger
werden unterteilt in

laufende Zuschüsse (Spalte/Code 6) und

investive Zuschüsse, Darlehen, Beteiligungen
(Spalte/Code 7).

Da Zuschüsse an freie Träger oftmals in Form von
Darlehen garvährt werden ba,v. Übezahlungen möglich
sind, sind Rückzahlungen von freien Trägern in einer
zusätzlichen Spalte

- Rückflüsse aus Zuschüssen, Darlehen, Beteiligun-
gen (Spalte/Code 8)

zu erfassen.

Werden ABM-Kräfte in gemeindeeigenen Einrichtungen
der Jugendhilfe - nicht für Veruyaltungsarbeiten im
Jugendamt - eingesetä, so sind die betreffenden Per-
sonalkosten in Spalte/Code 1, die Einnahmen

(Erstattung durch die BA) unter Untergruppe 174
(Spalte/Code 5) zu buchen.

Ausgaben für Einrichtungen für behinderte Kinder und
Jugendliche werden in der Jugendhitfestatistik nicht
berücksichtigt, da deren Kosten im Abschnitt 43 barv.
in der Funktion 235 (Einrichtungen der Sozialhilfe und
der Kriegsopferfürsorge) nachgewiesen werden.

Art der Einrichtungen
Einrichtungen der Jugendarbeit (Zeile 10)
Hiezu gehören

Kinder- und Jugendferien-/-erholungsstätten;

Einrichtungen der Stadtranderholung;
Spielplätze u.ä.;

Jugendräume, -heime,

Jugendzentren, -freizeitheime, Häuser der offenen
Tür;

Ju gendtagungsstätten, Jugendbildungsstätten;
Jugendherbergen;

Jugendgäste- und Übernachtungshäuser,
JugendzeltpläEe;

Jugendkunstschulen.

Einrichtungen der Jugendsozialarbeit (Zeile 15)

Hiezu zählen

- Jugendwohnheime, Schülerheime,Wohnheimefür
Auszubildende. Es handelt sich hierbei um Ein-
richtungen, in denen Schüler, Auszubildende und
Erurerbspersonen (auch Arbeitslose) bis zum 27.
Lebensjahr, die außerhalb der Familie leben, am
Ausbildungs- bzw. Beschäftigungsort oder in des-
sen erreichbarer Nähe Aufnahme finden. Nicht
nachzuweisen sind die Aufwendungen ftlr Schriler-
wohnheime, die unter Aufsicht der Schulbehörden
stehen.

- Jugendwerkstätten.

Einrichtungen der Familienförderung (Zeile 20)

Hiezu gehören

- Familienferiensstättensowie

- Einrichtungen der Eltern- und Fagrilienbildung.
Familienferienstätten sind familiengerechte Unter-
künfte, die der Freizeitgestaltung und Erholung von
Familien ganzjährig zur Verfügung stehen, z.B. Famili-
enferienheime, Familienferiendörfer.

ln Einrichtungen der Eltern- und Familienbildung wer-
den Eltern, Eziehungsberechtigten und interessierten
Jugendlichen familienbezogene Bildungshilfen ange-
boten.

Einrichtungen f0r werdende Mütter und Mütter
oder Väter mit Kind(ern) (Zeile 25)

Hiezu gehören Einrichtungen, die Frauen während der
Schwangerschaft und nach der Geburt Unterkunft ge-
währen, sowie Wohnheime, in denen alleineziehende

a

a
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Mütter oder Väter mit ihren Kindern für längere Zeit
wohnen können.

Tageseinrichtungen f0r Klnder (Zeite 30)

Zu den Tageseinrichtungen für behinderte und/oder
nichtbehinderte Kinder zählen Krippen, Kindergärten
und Horte sowie Einrichtungen mit altersgemischten
Gruppen. ln Krippen werden Kinder bis zu 3 Jahren, in
Kindergärten Kinder von 3 Jahren bis zum Beginn der
Schulpflicht ganztägig oder frJr einen Teil des Tages
und in Horten Kinder im schulpflichtigen Alter vor oder
nach der täglichen Schulzeit aufgenommen sowie
pflegerisch und ezieherisch regelmäßig betreut. Ein
Kindergarten in einem Kinderheim zählt nur dann als
eine selbständige Einrichtung, wenn im Kindergarten
andere Kinder betreut werden als im Kinderheim. Auch
die Autwendungen für kindergartenähnliche Ein-
richtungen, z.B Spielkreise, sind hier einzubeziehen.

Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstel-
len (Zeile 35)

Hiezu gehören auch die Aufwendungen für die Sucht-
beratungsstellen; dagegen sind hier nicht dre Ausga-
ben für Einrichtungen der Schwangerschaftskonflikt-
beratung (§ 218 SIGB) einzubeziehen.

Einrichtungen fijr Hilfe zur Erziehung und Hilfe für
junge Volljährige sowie für die lnobhutnahme
(Zeile 40)
Ausgaben für Einrichtungen, in denen junge Menschen
teilstationär oder über Tag und Nacht untergebracht
sind und im Rahmen der Jugendhilfe betreut werden;

hiezu zählen:

- Einrichtungen der Heimeziehung, in denen Säug-
linge, Kinder, Jugendliche und junge Volllährige im

Rahmen der Jugendhilfe pädagogisch betreut wer-
den;

Tagesgruppen;

pädagogisch betreute Wohngruppen, sonstige
Wohnformen;

Einrichtungen für die lnobhutnahme;
Kinder- und Jugenddörfer;
pädagogisch betreute selbständige Wohngemein-
schaften;

Großpflegestellen.

Einrichtungen der Mitarbeiterfortbildung (Zeile 45)
Einrichtungen der Mitarbeiterfortbildung führen Veran-
staltungen zur Fortbildung von haupt-, neben- und eh-
renamtlichen Mitarbeitern der Jugendhilfe durch. Sie
verfügen über hauptamtliches pädagogisches Perso-
nal

Sonstige Einrichtungen (Zeile 50)
Einrichtungen, die den Zeilen 10 bis 45 nicht zugeord-
net werden können, z.B. Kur-, Genesungs-, Erholungs-
heime für junge Menschen.

Unterabschnitt 407 der kommunalen bzw.
Funktion 213 der staatlichen Haushaltssyste-
matik
J ugendhilfe-Vewraltu ng (Zei le 80)
Hier sind die Personalausgaben der Landesjugendäm-
ter, der Jugendämter sowie der Gemeindeverbände
und kreisangehörigen Gemeinden ohne Jugendamt
nachzuweisen, die weder Einzel- und Gruppenhilfen
noch Einrichtungen zugeordnet werden können.
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Durchschnittliche Bevö!kerung 1997 nach
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



Lfd

Nr

AN
Durchschnittliche Bevölkerung t'997 nach

Nteder-

sachsen

Männ

39 989 139 5 084 532 5 882 048 1 668 330 1 262 320 325 867 823 995 2 951 931 893 838 3 824 1671 lnsgesamt
darunter

2
3
4
5

6
7

8

9
10

unter 3

3- 6
6- I
9-12

't2 - 15

15-18
18 -21
21 -24
24-27

unter 1 I
unlet 27
unter 21

12-18
12-27

unter 3
3- 6

6- I
I-12

12-15
'15 - 18

18 -21
21 -24
24 -27

unter 18
unlet 27
unter 21

12-18
12-27

unter 1 I
unlet 27
unter 21

12-18
12-27

1 213 883
1 266 211
1 439 653
1 439 751
1 388 390
1 4'.t8 473
1 357 174
1 360 679
1 656 807

1 151 759
1 199 861
1 360 437
1 363 286
1 315 300
1 343 759
1 291 366
I 301 2154

1 561 912

2 365 642
2 ß6 072
2 800 090
2 803 037
2 703 690
2 762 232
2 6ß 540
2 662 133
3 218 7',19

176 578
183 252
189 348
181 122
171 734
173 601
1Q6 702
179 062
217 643

1 075 635
1 639 042
I 242 337

345 335
908 742

166 923
173 138

180411
171 829
162 781
1 65 635
1 61 593
175 675
210 210

1 020 717
1 568 195
't 182 310

328 416
875 894

343 501

356 390
369 759
352 951
334 51 5
339 236
328295
354 737
427 A53

2 096 352
3 207 237
2 424 647

673 751
1 784 636

198 557
208 987

216 363
204 608
1 94 883
1 98 023
190 638
202 562
248 101

187 842
198 482
205 124
193 065
185 834
188 231
't84 731
198 313
239 844

386 399
407 469
421 487

397 673
380 717
386 254
375 369
400 875
487 945

44 518
43 924
55 372
57 710
56 485
57 731
53 957
56 612
71 255

31 5 740
497 564
369 697
114 216
296 040

41 879
41 322
52 492
55 152

53 272
54 009
52 751
56 918
70 142

298 126
477 937
350 877
107 281
287 092

613 866
975 501
720 57 4

221 497

583 132

22 882
23 073
46 235
56 222
58 273
59 073
53 858
42 623
48 224

21 748
21 883
44 082
53 748
55 266
ss 883
48 134
35 163

39 712

9 793
I 709
I 968
9 623
9 067
I 942

10 188

1'1 433
14 301

24 543
23 711
24 801
23 259
22 134
23 855
24 670
30 195
37 337

142 303
234 505
1 66 973
45 989

138 191

94 843
96 422

100 687
96 398
92 745
95 669
92 906
98 538

121 537

16 535
16 878
34 566
42 533
42 975
44 677
41 775
31 338
33 782

128 988
135 687
1 40 668
134 201
1 26 603
129 281
126 327
130 270
160 080

122 405
128 854
132 475
126 161

119 885
122 687
120 9s5
127 009
153 684

251 393
264 541
273 143
260 362
246 488
251 968
247 282
257 279
313 764

11

12
't3
14
15

8 166 361
12 541 021
9 523 535
2 806 863
7 181 523

1 221 421
1 862 722
1 412 059

392 906
1 034 207

265 758
41 0 463
319 616
117 346
262 051

58 102

94 024
68 290
19 009
54 931

576 764
889 745
669 670
188 414
501 395

90 014
92 270
95 728
90 988
87 245
90 193
90 833
98 060

119 265

546 438
854 596
637 271
177 438
485 596

198 164
305 059
239 939

87 652
194 547

15 432
15 802
32 575
40 137

41 098
42 482
36 921
2s 655
28 174

187 526
278 276
224 447

83 580
1 74 330

31 967
32 680
67 141

82 670
84 073
87 159

78 696
56 993
61 956

385 690
583 335
464 386
171 232
368 877

795 428
1 212 105

921 755
255 884
672 561

16 lnsgesamt
darunter

Weib

42 062 559 5 302 739 6 174 245 1 776 703 1 301 087 350 202 883 361 3 079 419 919 767 4 006 524

17

18

19

20
21

22
23
21
25

x
27
28

29
30

I 228
I 148

I 534
I 213
I 824
I 437

10 035
11 228
13 895

23 005
22 622
23 229
21 690
20 360
21 992
24 010
29 070
37 168

lns

82 051 698 10387 271 12 056 293 3 445 033 2563 407 676 069 1 707 356 6 031 350 1 813 605 7 830 691

7 734 q2
11 889 134
9 025 768
2 559 059
6 813 791

1 158 578
1 781 466
1 343 309

374 065
996 953

252 610
375 61 9
300 744
111 '149

234 158

44 630
44 956
90 317

109 970
1'13 539
114 956
101 992
77 786
87 936

518 368
786 082
620 360
228 495
496 209

55 384
90 542
65 419
18 261
53 419

I 32 898
223 146
1 56 908
42 352

1 32 600

275 201
457 651
323 881

88 341
270 791

752 467
I 154 115

873 422
242 572
644 220

31 lnsgsamt
darunter

32 unter3
33 3- 6
u 5-9
35 9-12
36 't2 - 15
37 15-18
38 't8 - 21
39 21 -24
4 24-27

86 397
85 246

107 864
112 862
109 757
111 740
106 708
113 530
141 397

19 021
18 857
19 502
18 836
17 891
19 379
20 223
22 661
28 196

47 548
46 333
48 030
44 949
42 494
45 847

48 680
59 265
74 505

184 857
1 88 692
196 415
187 386
1 79 990
1 85 862
1 83 739
196 598
240 802

41

42
43
44
45

1 5 900 763
24 430 155
18 549 303
5 465 922

13 995 314

2 379 999
3 644 188

2 7s5 368
766 971

2 031 160

113 486
184 566
1 33 709
37 270

I 08 350

1 123202
1 744 341
1 306 941

365 852
986 991

1 547 895
2 366 220
1 795 177

498 456
1 316 781

Alter von bs
unter Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Wurttem-

berg

Bayern Berlrn Branden-
burg

Bremen Hamburg Hessen Mecklen-
burg-

Vorpom-
mern
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Landern

Nordrhern-

Wes!
fa len

hch

Lfr

Nr

8724153 1 963 739 525 009 2 189 8s3 1 317 227 1 343529 1 208 601 32 478333 7 510 806

287 713
305 505
31 I 389
305 1 29
286 375
290 746
280 202
290 691

358 1 21

63 375
68 392
72 356
69 752
66 202
67 153
63 163

63 856
78 264

15 039
16 872
18 261
17 796
16 984
17 351
16 109

16 449
19 826

39 748
40 006
74 850
89 224
91 924
95 195

90 681
75 910
88 447

24 153
25 226
47 282
55 828
56 889
58 237
53 598
43 523
53 120

4Ä 125
46 074
47 997
44 568
41 457

42 455
42 196
45 371
57 008

22 493
22 493
42 510
51 778
53 660
55 484
50 204
42 246
49 761

1 075 093
1 125 871
1 171 328
1 117 398
1 058 379
1 079 719
1 042 743
't 102 070
I 354 322

138 790
140 340
268 325
322 353
330 01 1

338 754
31 4 431

258 609
302 485

4
Ä

6
7

8
9

10

16

17

18
19

20
21

23

24
25

26
27
aa

29
30

31

32

33
34
35

36
37

38
39
40

41

42
43
44
45

1 793 857

2 722 871
2 074 059

577 121

1 506 13s

407 230
612 513
470 393
1 33 355
338 638

386 182
582 01 0
446 042
126 044
321 872

123 167
133 5'13
141 024
1 36 309
1 28 806
1 30 593
123 023
1 25 460
'152 628

793 412
1 194 523

916 435
259 399
660 51 0

1 02 303
154 687
118 412
34 335
86 719

96 612
147 192
112 340
32 261
82 441

29 565
32 878
35 336
34 540
32 828
33 768
31 837
32 266
38 861

198 915
301 879
230 752
66 596

1 69 560

430 947
685 985
521 628
187 119

442 157

402 096
623 530
485 835
177 737
399 1 71

833 043
1 309 515
1 007 463

364 856
841 328

267 615
417 856
321 213
115 126
265 367

252 462
382 120
300 160
1 08 697
238 355

46 767
48 932
91 672

108 883
110 819
113 004
101 296
80 291

98 312

266 676
411 251
308 872

83 912
228 487

252 336
387 893
292 502
79 462

215 0'19

85 871

89 754
93 309
86 704
80 543
82 831

82 362
88 308

109 462

248 418
390 629
298 622
109 144
251 355

235 870
358 955
281 329
103 074
226 159

484 288
7 49 584
579 951

212 218
477 514

6 627 788
10 126 923
7 670 531

2 138 098
5 637 233

6 282 574
9 677 310
7 288 827

2 025 280
5 420 016

2 093 726
2 194 856

2 283 042
2 175 360
2 060 913
2 102 465
2 048 996
2 182 37'g

2 662 496

12 910 362
19 804 233
1 4 959 358
4 163 378

11 057 249

1 538 573
2 414 098
1 853 004

668 765
1 544 290

1 451 828
2 211
1 736 941

633 779
1 393 775

9

21

o/

2 990 401
4 625 922
3 589 945
1 302

11

12
13

14
15

lich

9238822 2046320 557 625 2 346 319 1 397 040 1 406 449 1 275937 34 168 531 7 894028

273 581
290 350
303 541

289 958
271 654
275 016
268 753
285 397
345 292

1 704 100
2 603 542
1 972 85s

546 670
1 446 112

561 294
595 855
621 930
595 087
558 029
565 762
548 955
576 088
703 413

3 497 957
5 326 413
4 046 912
1 123 791
2 952 247

59 792
65 121
68 668
66 557
62 604
63 440
59 860
61 604
74364

14 526
16 005
17 075
16 744
15 844
16 417

15 728
15 817
19 035

39 6s2
35 814
65 007
83 886
86 9'16

90 821

83 739
66 020
71 675

22 614
23 706
44 390
53 055
53 930
54 767
47 698
36 768
45 192

41 746
43 680
45 312
42 136
39 086
40 376
40 166

42 937

21 372
21 663
40 794
48 967
50 701

52 373
45 459
35 820
41 806

1 018 633
1 068 985
1 111 714
1 057 962
1 002 534
1 022746
1 006 253
1 080 309
1 308 174

133 126

1 30 876
248 723
305 324
312 766
321 01 3

285 113
221 145
253 738

gesamt

17962975 4010059 1 082634 4536172 2714267 2749978 2484538 66646864 15404

79 400

75 820
1 39 857
173 1'10

178 840
186 016
174 420
1 41 930
160 122

43 865
44 156

83 304
100 7 45

1 04 361
1 07 857
95 663
78 066
91 567

271
271

517
627
642
659
600

479
556

520 077
799 976
621 373
223 823
503 722

519 012
799 144
601 374
163 37 4
443 506

NachilchtlchThunngen
fruheres
Bundes-
qebret

neue Länder
und

BerIn-Ost

Rhern-

land-
Pialz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswg-
Holstern
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung
Dre Mrkrozensus-Ergebnisse uber den Krankenversrcherungsschutz'und über
Altersvorsorge rn der gesetzlichen Rentenversicherung werden n ßhdrchen
Benchten dargestellt. Die Angaben zur Krankenverslcherung beztehen stch
aul dre Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am Eniveösleben, der Art der
Krankenkasse/-versrcherung des Versicherungsschutzes. Weitere Untertei-
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung tm Beruf und
monalhchem Nettoeinkommen
Dre Tabellen zur Allersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmttgheder und
Bertragszahler nach der Beleiligung am En^/eösleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Rentenver-
srcherung und Versrcherungsverhaltnrs. Einrge Eckdaten stnd im langfnstigen
Verglerch nachgewresen,

Reihe 2: Sozialhllle
Oer phrliche Bericht enthält detarllierte Angaben uber dre Sozralhilleemplän-
ger/-rnnen sowre über die Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe. Die
Empfanger/-innen von Sozralhrlle werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht,
Alter, Staatsangehongkert und Art der Unteöringung autgegliedert. Darüber
hrnaus werden für dre Empfänger laufender Htlfe zum Lebensunterhalt auch
Angaben uber den EMeösstatus, dre besondere soziale Situatron, dte Be-
zugsdauer sowie uber dre wesenthchen Komponenten der Bedarlsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsoplerlürsorge
ln fthdrcherErschernungslolge benchtet diese Reihe über dre Ausgaben und
Ernnahmen sowte über die Empfanger/-rnnen laurender und einmaliger
Lerstungen in landemeiser Gliederung. Der Nachweis erlolgl nach Hrllearlen
sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinterbltebene sowre
Sonderf ursorgeberechtrgte).

Reihe 4: Wohngeld
Dre Ergebnrsse der Wohngeldslatistik werden wegen der unterschiedltchen
wohngeldrechtlichen Vorschritten lur das fruhere Bundesgebiet und dte neuen
Lander und Berlin-Osl ab dem Benchtsjahr 1991 iahrlich we folgt vorottenl-
Icht

4: Wohngeld im früheren BundGsgcblrt
4.S.1: Wohngeld in den neuen Ländcrn und Berlin0rt
Oie verötlentlichungen enthalten,ewerls Angaben zum spitz berechneten und
pauschaherten Wohngeld und liefem detailliert€ Daten uber dre Anzahl und
Struktur der Wohngeldemplänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhäll-
nrsse und Wohngeldanspniche.

Reihe 5: Schwelbehlnderle und Rehabilltationsmaßnahmon

Dre Verotlentlrchung - Erscheinungslolge alle zwd Jahre - enthält in lander-
werser Glederung Daten über die von den Versorgungsämtem als Schwer-
behinderle anerkannlen Perconen, d.h. bei denen ein Grad der Behrnderung
um 50 und mehr Prozent ,estgestellt worden ist. Nachgewiesen werden dre
Schweöehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangehörigkeit,
Grad der Behrnderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
fachbehinderung.

5.2: Rchabilitatlonsm.Bn.hmcn
Oet Jahresbenchl enthält Angaben über dre von den gesetzlichen Trägem der
Rehabilitation im Benchts,ahr durchgelührten medizinrschen und berulsför-
demden Rehabrhtationsmaßnahmen sowre die Maßnahmen zur sozialen Ein-
glederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
drt erenziert. Außerdem finden sich Angaben üb€r dre Rehabrllanden u.a. in
der Giederung nach Geschlecht, Altersgruppen, Slellung im Beruf sowre Art
und Ursache der Behlnderung.

Reihe 6: Jugendhllfe
6.1.1 : lnstitutioncllc Bcr.tung, Elnzclbctrcuung und sozhlpädagogi3chc

Femilicnhllla
Oet Fhdiche Bericht enthält Angaben über dre lungen Menschen, ber denen
erne Erziehungsberatung abgeschlossen wurde, dte durch etnen Betreuungs-
heller/-rnnen oder Ezrehungsbeistand unterstutrt werden und dio an Maß-
nahmen der sozialen Gruppenarbert lerlnehmen sowie über die Famrlien,
denen sozralpädagogische Familienhille gewährt wrrd. Daruber hinaus werden
lnlormaüonen über die Hiltegewährung selbsl, z.B. über den Anlaß und di€
Oauer, bereitgestellt.

6.1.2: Erzi.heri3chc Hlltcn auB.rhalb dcr Ehcrnheuscc
Mrl dieser VeröttentlEhung werden jährtich Strukturdaten über die neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hillen zur Eziehung außerhalb des Eltem-
hauses, nämlich Ezrehung rn erner Tagesgruppe, Vollzeitpllege, Heimer-
ziehung und intensive soäalgiidagogische Einzelbetreuung, sowre über den
belroflenen Personenkreis zur Verfugung gestellt. Ste enthält auch forlge-
schnebene Bestandsdaten zum Jahresende.
6.1.3: Adoptlon n und 3omtlgc Hllf.n
Neben detarllierlen Angaben zu den Adopüonen und Eckzahlen zur Adop-
tionsverminlung werden rn dieser Reihe auch die jähtrchen Ergebnisse über
die Pllegschatten, Vormundschatten, Beistandschatten und Vaterschattsfest-
stellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und dte Pllegeerlaubnls nachge-
wresen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorläufigen SchutzmaBnahmen (lnob-
hutnahme, Herausnahme) enthalten.

6.1.4: Erziehcrische Hilfen außerhalb des Elternhauscs am 31.12.1995
Alle fünl Jahre, zuletzt am 31..l2.1995, wird eine Bestandserhebung uber die
Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses durchgelührl, deren Ergeb-
nisse in dieser Reihe dargeslellt werden Die Berichtsinhalte stimmen mit
denen der Reihe 6.1.2 weitgehend überein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhiltc
Dreser in vierjährigen Absländen, letzte Erhebung im Jahr 1996, erschernende
Bencht enthält Angaben über dre von den offenthchen und lreien Tägem der
Jugendhrlle durchgelührt€n Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder und Jugenderholung, der intematronalen Jugendarbeit, der Jugendbil-
dungsaöeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mrtarberter ln der Jugend-
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Terlnehmer/-
innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Tcigerschaft geghedert.

6.3: Elnrlchtungcn und tätige Personen in der Jugendhilfe
Diese Veroffentlichung berichtet alle vierJahre, zuletzt zum 31.12.1994, uber
Einrichtungen der Jugendhrlfe und - soweit moglich - dre in ihnen vedugbaren
Plätzo sowre über dorl tätige Personen Daber wrrd gegliedert nach Träger-
schaft und Art der Einnchtung, sowie nach Alter, Ausbrldungsabschluß,
Stellung im Berul und Arbertsbererch der in der Jugendhilfe lätigen Personen.

6.3.1: Tag€seinrichtungen lür Kinder
ln werjährlßher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bnngt diese Berhe ausfuhr-
Iiche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen ,ur Kinder. Sre vermrneln - z.T.
in landemeise Gliederung - wrchtrge Struktuzahlen über die Art und Größe
der Einrichtung sowre über demographrsche und erweösstatistische Angaben
des dort tätrgen Personals. Zusätzlch werden ausgewählte Daten dreser
Verötfentlichung (Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in der Reihe 5.3 dargestellt.

6.4: Ausgabcn und Einnahmcn der öflentlichen Jugendhille
Ol€se FhdicheVerötfentlichung enthalt ab 1992 die Ausgaben der offenthchen
Jugendhilfetrager fur Maßnahmen und Einnchtungen sowie dre korrespon-
drerenden Einnahmen. Der Nachwers errolgt nach Hrlle- bzw. Einrichtungs-
arlen sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z.B. Gebuhren, Entgelte,
Kostenbeiträge, Personalausgaben, Leistungen an Berechtigte, lnveslrtronen
und Zuschüsse an Träger der freien Jugendhrlfe

6.S.1: EinrichtungGn und tätlge Pcrronen in dGr JugGndhilfc 1991 in den
ncuen Ländern und Berlinost

ln diesem Sonderheft sind dre Ergebnisse über die Ernnchtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländern und Berln-Ost darge-
stellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im rrüheren Bundesgebret.
Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 wertgehend uberein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbeweöer
Asylbewerber und sonstrge nach dem Asylbeweöerlerstungsgeselz Berech-
tigte erhalten seit dem 1. November 1993 anstelle der Sozralhrlle Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Angaben uber Leistungen an dresen
Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozialhrllestatrslrk, sondern ab
dem Berichlsjahr 1994 n det Fhrltche, Asylbeweöerleistungsstatrstik erlaßt.
Die ditlerenzierten Ergebnisse der Statistik uber die Leistungsempfanger so-
wie uber die Ausgaben und Ernnahmen nach dem Asylbeweöerlerstungsge-
setz srnd rn der o.g. Verötfenthchung dargestellt.

Relhe S: Sonderbelträge:
ln unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozial-
hrlfe, der Kriegsoplerfürsorge und der Jugendhille verötfentlicht.
5.6: laufcnde Lcirtungrn dcr Hiltc zum Lcbensunterhalt September

1gtl
ln dieser Zusatzstatistik würden über dre in der iähdichen Statistik ermrnellen
Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die Struktur des Empfän-
gerkreises der Hilteleistungen und über die Art der Hilleleistungen und über
die Art der Hilleleistungen gewonnen.

S.7: Einmallgc Lclstungcn dcr Hiltr zum L.b€nlunt.rhalt Scptember
1g0l bir August 1982

Diese Zusatzstatslrk e6rachle Erkenntnisse uber die Struklur des Empfän-
gerkrerses und Über die Art der Hiltelerstungen. lm Vordergrund stehen dabei
lnrormationen über die Zusammensetzung des Kreises der Hrlfeemplänger
nach bestimmten Personengruppen, speziell über Ausländer/-innen und Asyl-
begehrende.
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